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O Berlin 24 Okt Ergänzende Mittheilungen zur
Emin Paſcha Expedition liegen jetzt aus neu an
gekommenen Briefen vor aus denen hervorgeht daß der
Sultan von Witu das Unternehmen kräftig unterſtützt während
ſich andererſeits doch immer neue Schwierigkeiten ergeben
Der am 6 Sept in Lamu eingetreffene Hr Borchert
ging am 15 Sept mit Clemens Denhardt und einem
ſeiner Beamten Penndorf nach Witu wo dieſelben die
Gäſte Denhardt s bis zum 21 blieben und beim Sultan
Fumu Bakuri eingeführt wurden Denhardt vermittelte es
daß der Sultan dem Hrn Borchert einige Soldaten für die
Reiſe nach dem Kenia zur Begleitung überließ Am 21 Sept
ging Vorchert mit 36 Trägern 7 Soldaten aus Witu 1 Reit
pferde 2 Reiteſeln und 2 Kameelen von Witu ab und ge
langte am nächſten Tage nach Ngao am Tang Dort befand
er ſich Ende Sept noch und erwartete W Schlunke der ihm
in einer Dhau Tauſchwaaren und Expeditionsgepäck nach
bringen ſoll Von Ngao gedenken beide bis nach Hameje am
Oberlaufe des Tanga der Grenze ſeiner Schiffbarkeit mit der
Dhau und einigen Kähnen zu fahren Bereits am 20 ver
ließ Schlunke mit im ganzen 6 Fahrzeugen und 11 Leuten
Lamu kehrte aber am 26 dahin zurück weil ihn widriger
und heftiger Wind ſowie der Verluſt eines Ankers und dreier
Kähne zur Umkehr zwang Mit der Dhau ſelbſt hatte er die
Fahrt nur bis Ras Tänäwi einige Meilen nördlich von
Kipini ausdehnen können

Berlin 24 Oktober Der Herr Finanzminiſter hat
ſoeben an die ſämmtlichen Königl Regierungen uſw einen
Erlaß ergehen laſſen inhaltlich deſſen nach einer unterm
15 v M ergangenen Allerh Ordre die Entſchädigung welche
von den eine Dienſtwohnung innehabenden Unterbeamten
für die Entnahme des zu ihrem eigenen Bedarf erforderlichen
Feuerungs Materials aus den Vorräthen der Behörde an die
Staatskaſſe zu entrichten iſt vom Etatsjahre 1890/91 ab
durchweg auf dreiundeinhalb Prozent des Durchſchnittsgehalts
der Stelle feſtgeſetzt werden ſoll Die erforderlichen Anord
nungen für die einzelnen Verwaltungsbezirke ſollen unverzüglich
getroffen werden

Die Sozialdemokraten des Reichstags haben am
Donnerstag Anträge auf Aufhebung der Getreide Vieh
Fleiſch Speck Schmalz Butter Eierzölle überhaupt
ſämmtlicher Lebensmittelzölle eingebracht

Nach der dem Etat der Reichsſchuld beigegebenen Denk
ſchrift betr den Geldbedarf für die Verzinſung der letzteren
auf das Etatsjahr 1890/91 beläuft ſich die Aproz Reichsſchuld
auf 450,000,000 die 31/proz auf 409,351,300 M

Die dem Etat über den Reichsinvalidenfonds für
1890/91 beigefügten Ueberſichten über den Penſionsſtand zu
Ende Juni 1889 ergaben daß infolge des Krieges von
1870/71 an Penſionen ſowie an Bewilligungen für
Hinterbliebene der Jahresbetrag von 21,118,063 M er
forderlich iſt

Davon entfallen 21,101,106 M auf die Militärverwaltung
preußiſche ſächſiſche würtembergiſche und baieriſche 16,957 M

auf die kaiſerl Marineverwaltung An Penſionen für Offiziere
Beamte und Mannſchaften des Heeres werden 19,149,201
an Bewilligungen für die Hinterbliebenen 1,951,905 M gezahlt
Penſionsberechtigt waren noch infolge des Krieges 1870771 Ende
Juni 1889 8 Generale der Jnfanterie und Kavallerie
39 Generallieutenants 76 Generalmajors 180 Oberſten 225
Oberſtlieutenants 536 Majors 725 Hauptleute und Rittmeiſter
1207 Premier und Sekondelieutenants 79 General und Ober
ſtabsärzte 138 Stabs und Affſiſtenzärzte 5 Auditeurs 221
Militärgeiſtliche und Verwaltungsbeamte 1394 Feldwebel
Oberfeuerwerker Wachtmeiſter 5407 Sergeanten und Unter
offiziere ſowie 37,828 Gefreite Gemeine und Spielleute An
Penſionen für Offiziere und Mannſchaften der Marine werden
14,455 an Bewilligung für die Hinterbliebenen 2502 M
gezahlt Penſion erhalten noch 2 Korvettenkapitäne 2 Unter
lieutenants zur See 3 Deckoffiziere 5 Sergeanten und Unter
offiziere ſowie 10 Gefreite Gemeine und Spielleute

Nach einer Bekanntmachung des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten iſt das im laufenden Steuerjahre in preußiſchen

136 Barbarg
Roman von A Quillke Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Das leiſe ſtöhnende Schluchzen Barbara s hörte endlich ſchier
aus Erſchöpfung auf dann richtete ſie ſich aus den Polſtern
in die Höhe und ſetzte ſich aufrecht Jhr Geſicht erſchien fahl
und verändert in dem erſterbenden Licht des winterlichen
Tages und als ſie ſprach hatte ihre Stimme einen Klang
wie bei einem Menſchen der durch lange Krankheit und
phyſiſches Leid geſchwächt iſt

Sie erfuhren dies wann fragte ſie
Vor kurzer Zeit Er theilte es mir mit und ich habe

mir ſeitdem die bitterſten Vorwürfe über das von mir be
gangene Verſehen gemacht

f a haben ſeine Behauptung als Wahrheit beſtätigt ge
unden

VJa Jch würde mein eigenes Leben darum geben wenn
ich es vor drei Jahren gewußt hätte, betheuerte er mit be

egter Stimme
Oh wenn das nur der Fall geweſen oder daß ich in

meiner Kindheit geſtorben wäre in jener Nacht geſtorben auf
der Straße in den Armen meiner Mutter Wiſſen Sie
nicht ſagte er Jhnen nicht fuhr ſie aufſtehend und ſich
mit einer verzweifelten Geſte das Haar aus der Stirn
ſtreichend fort daß meine Mutter von der Schweſter
von welcher ſie gegangen unbewußt Almofen bettelte und
von Kälte und Mangel erſchöpft ohnmächtig zu ihren Füßen
niederſtürzte und wie ſie nachdem ſie ins Haus getragenworden mich warm und trocken ſenden während ſie meine

Mutter durchnäßt und erſtarrt und hungernd ver
hungert Nein nein ich werde nicht wieder ohnmächtig
werden Sie brauchen keine Angſt zu haben Doch es iſt
ſchrecklich furchtbar nicht wahr Sie darbte litt Hunger
und ſie ſtarb, fuhr das junge Mädchen fort ſich ſchwer an
die Wand lehnend ſie ſtarb vor Hunger und Erkältung

Gemeinden und Kreiſen
Reineinkommen ver geſammten preußiſchen Staats und
für Rechnnng des Staates verwalteten Eiſenbahnen für
das Etatsjahr 1888/89 wie folgt feſtgeſtellt a Zur Be
ſteuerung durch die Eemeinden auf 134,574 970 M zur
Beſteuerung durch die Kreiſe auf 139,238,128 M

Der nationalliberale Abg Buhl hat am Sonntag in
einem RNechenſchaſtsbericht über die letzte Reichétagsſeſſion vor
ſeinen Wählern in Landſtuhl auch auf das neue So
zialiſtengefetz hingewieſen Dr Buhl ſagte u a

Wenn ein dauerndes Geſetz gemacht werden ſoll ſo wird
es mein Beſtreben ſein zu prüfen ob nicht manche Härten zu
beſeitigen ſind die ſich nicht bewährt haben indem ſie mehr
zur Verbreitung als zur Unterdrückung der Sozialtemetratie
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3 Sitzung vom 24 Oktober 1 Uhr
Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Wahl der

Präſidenten und Schriftführer
Bei der Wahl des erſten Präſidenten ergiebt der Namens

aufruf die Anweſenheit von 216 Mitgliedern Das Haus iſt
demnach beſchlußfähig Von den abgegebenen Stimmen entfallen
auf den Abg v Levetzow 209 auf den Abg Friedrichs
Lüneburg 1 Stimme 6 Zettel waren unbeſchrieben Abv Levetzow iſt ſomit gewählt b a

beitrugen

Prinzipiell hat alſo l ges
dauernden Geſetzes gegen die ſtaatsfeindlichen Elemente
einzuwenden

Der Präſident des Reichstags hat an alle fehlenden
Mitglieder telegraphiſch dringend das Erfucben geiangen
laſſen ſo ſchnell als möglich ſoweit nicht Verhindernng
durch Krankheitsfall vorliege zu den Sitzungen zu er
ſcheinen

Nachdem infolge der Aktion des Reichskommiſſars
Hauptmann Wiſſmann in Oſtafrika die Sklaven
tkransporte auf den großen Karawanenſtraßen welche durch
das unter deutſcher Verwaltung ſtehende Gebiet führen ihr
Ende erreicht haben ſuchen die Sklavenjäger ihr Gewerbe in
kleineren abgelegenen Ortſchaften weiter zu treiben So
wurden nach Berichten des Reichskommiſſars Ende v M in
der Umgebung von Bueni welcher Hafen zwiſchen Bagamoyo
und Dar esSalaam liegt am hellen Tage von arabiſchen Be
waffneten 10 Eingeborene geſtohlen Die Bevölkerung er
muthigt durch die Nähe der deutſchen Schutztruppe ſetzte ſich
zur Wehr und erſchlug bei Kamba 5 dieſer Sklavenjäger Es
wird jetzt deutſcherſeits beabſichtigt das Fort in Bueni zu be
ſetzen ſowie einen Zollbeamten und eine Anzahl Zollwächter
dort zu ſtationiren Die Rückkehr Wiſſmann s von ſeiner
Expedition nach Mpwapwa wurde einer Mittheilung aus
Bagamoyo zufolge dort zum Dezember erwartet An der
oſtafrikaniſchen Küſte iſt nach dieſem Berichte alles ziemlich
ruhig Handel und Verkehr regen ſich und die deutſchen Aus
ſichten werden von Tag zu Tag günſtigere

r SHerr Dr Buhl gegen den Erlaß eines
echts

Aus Livingſtonia am Nyaſſaſee werden neue Ausſchrei
tungen der arabiſchen Sklavenhändler gemeldet Am
12 Juni griff ein großer Haufen Araber das 22 Meilen von
Livingſtonia gelegene Dorf Mandromo an erſchoß viele
Männer und ſchleppte 5 Weiber weg Dann marſchirten die

gonnene Seſſion hiermit an Jch ſchätze dieſe Wahl um ſo

Araber mehrere Meilen füdlich und griffen das Dorf Fulirwes
mit gleichem Erfolge an Am 14 Juni hatte das Dorf
Kopizere das gleiche Schickſal Die Männer wurden nieder
geſchoſſen und die Frauen und Kinder weggeführt Die
Mannſchaften der Miſſionare verfolgen die Araber und es
gelang ihnen in einigen Fällen die Gefangenen zu befreien
Die Miſſionare klagen bitter darüber daß die Gewehre
welcher ſich die unmenſchlichen Araber bedienen engliſchen
Fabrikats ſind ſie haben die Einmiſchung der britiſchen
Regierung nachgeſucht

Die Rechnungs kommiſſion des Reichstags welche
in ihrem bisherigen Beſtande von 7 Mitgliedern für die
ſchwierigen von ihr zu entſcheidenden Fragen zweifellos zu

ehe zuſammengeſetzt war wird fortan aus 14 Mitgliedern
eſtehen

Der hamburger Bürgerſchaft geht demnächſt eine Vorlage
des Senats über den Bau eines Handelshafens in Kux
hafen zu Ueber den Umfang und die Koſten werden noch
Erhebungen angeſtellt

Das münchener Gemeindekollegium beſchloß dem Ma
giſtrate zu empfehlen bei dem Reichskanzler die Aufhebung

der Viehſperre für Oeſterreich nachzuſuchen
Zum Generalkonſnl in Kalkutta iſt Frhr v Heyking

bisher in Valparaiſo zum Konſul in Singapore der bisherigeVicekonſul in London Eſchke ernannt worden Nach Vor
paraifo geht der Vicekonſul von Nizza Voigt Rhetz an die
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Leben lang Ach großer Gott wie vermag ich es zu er
tragen wie vermag ich es zu ertragen

Die Hände mit einer Bewegung wilder Verzweiflung von
ſich ſtreckend ſchritt ſie im Gemache erregt auf und ab

Mein ganzes Leben iſt Schwindel geweſen Täuſchung eine
lebende Lüge rief ſie Mein Leben lang habe ich von der
Mildthätigkeit anderer gelebt auf die ich weder Anſpruch noch
Recht hatte Und nun da mir endlich die Augen geöffnet
und ich mich im wahren Lichte ſehe wie vermag ich nun das
Gute was ich dieſe drei Jahre lang genoſſen aufzugeben und
dem Spotte und Hohne der Welt die Stirne zu bieten Oh
wenn Sie je im Herzen Liebe oder Mitleid für mich hegten
fügen Sie all den Wohlthaten die ich Jhnen bereits verdanke
noch die eine hinzu daß Sie mich tödten ehe all das Gräß
liche über mich hereinbricht

Die Kraft verſagte ihr ſie ſank in die Knie am Tiſche und
barg das Antlitz auf den Armen welche ſie darauf geſtreckt

Es ward dunkel im Zimmer aber die funkelnden Diamanten
in dem Ringe welchen Lord Keith als Unterpfand ſeines Ver
löbniſſes mit ihm ihr an den Finger geſteckt ſchimmerten im
Dämmerlicht Auf dem Marktplatz draußen wurden die
Lampen angezündet die Rathhausuhr ſchlug halb fünf

Warum ſagten Sie es mir nicht ſelbſt ſtöhnte ſie einen
Augenblick den Kopf aufrichtend und dann wieder auf die
Arme ſenkend

Weil ich nicht wollte daß Sie es je erfahren ſollten, er
klärte er in ernſten milden Lauten Jch ſah keine Noth
wendigkeit vielleicht hatte ich mit dieſer Anſicht Unrecht
aber da Sie durch das Verbleiben in Jhrer Stellung niemand
ſchädigen und Lord Elsdale Sie liebt Sie ihm Freude und
Troſt ſind in ſeinem vereinſamten Leben und kein anderer
vorhanden iſt welcher auf den Reichthum der Jhnen zugute
kommt Anſpruch erheben könnte ſo ſah ich keinen triftigen
Grund Jhnen die Wahrheit zu offenbaren

Sie hob den Kopf und blickte ihn mit verſchleierten Augen
an Er trat neben ſie und legte die Hand auf ihr Haupt

Hätte ich es früher gewußt Barbdara ſo würde ich

und ich das Kind der Schande lebte und gedieh und ward
ſprochen haben hätte ich es gewußt ehe Sie den Weg in

durch Almoſen erhalten mein ganzes Leben lang mein ganzes

ge etwas demerkt das dieſen Olauben in

Präſident v Levetz ow Meine verehrten Herren Aufrichtidankbar für die durch Jhr Votum mir erwieſene große Eere
nehme ich die Wahl zum Präſidenten des Reichstages für die be

als ich glaube daraus ein Anzeichen ableiten zu dürfen da
Jhr mir lange und oft bewieſenes Wohlwollen Jhre Nachſicht
mit meinen ſchwachen Kräften und meinem guten Willen bewahrt
haben und ferner bewahren werden Dem durch meine Amts
führung nach allen Seiten hin zu entſprechen wird mein erſtes
und ernſtes Beſtreben ſein Quod hamus damus Große
Heiterkeit

Bei der Wahl des erſten Vicepräſidenten werden abgegeben
212 Stimmzettel Davon ſind 64 unbeſchrieben und 1 mit der
Aufſchrift nein ungiltig 129 Stimmen entfallen auf den AbDr Buhl nl 10 auf den Abg Freihrn v Heereman cund 1 auf den Abg Liebknecht Soz Abg P Buhl n
ſomit zum erſten Vicepräſidenten gewählt Da derſelbe a
mehrere Tage beurlaubt iſt wird ſchriftlich angefragt werden o
er die Wahl annimmt

Zum zweiten Vicepräſidenten wird mit 164 Stimmen Frhr
v Unruhe Bomſt gewählt Von 208 abgegebenen Stimmen
entfallen außerdem je eine auf die Abg r Langerhans
Dommes Frhr v Heereman und Kulemann 40 Zettel
ſind unbeſchrieben

Zweiter Vicepräſident Frhr v Unruhe Bomſt Jch nehme
die Wahl mit Dank an indem ich auch ferner auf Jhre gütige
Nachſicht rechne wenn ich in die Lage kommen ſollte den Prä
ſidentenſtuhl einzunehmen

Zu Schriftführern werden auf Antrag des Abg Dr Windt
horſt per Acclamation gewählt die Abgg Bürklin Frhr
v Buol Beerenberg De Hermes Graf v Kleiſt
Schmenzin De v Kulmiz De Porſch Veiel Wich
mann Zu Quäſtoren ernennt der Präſident die Abgg Kochann
und Francke

Das Haus iſt ſomit konſtituirt
Staatsſekretär des Jnnern Dr v Boetticher theilt mit daß

er um vielfach an ihn herangetretenen Wünſchen von Mitgliedern
des Reichstags zu entſprechen die Aufſtellung der Entwürfe für
das Kaiſer Wilhelm Denkmal ſoweit ſie noch nicht verpackt und
verſendet ſind in einem beſonderen Raume veranlaſſen werde
Die preisgekrönten Entwürfe würden ſpäter noch ſämmtlich zur
Beſichtigung gelangen

Der Präſident macht hierauf Mittheilung von dem Ableben der
Abgg Stälin Günther Sachſen und v Sperber Das
Haus ehrt das Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von
den Sitzen

Abg Dr v Heydebrand und der Lafa hat ſein Mandat
niedergelegt

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Erſte Lefung des Etats und
der Novelle zum Reichsmilitärgeſetz

Schluß 3 Uhr

Sie

Halle den 25 Oktober
Zweigvererein für Rübenzucker Jnduſtrie

von Halle und Umgegend
Jn der geſtern in Stadt Hamburg abgehaltenen Haupt

verſammlung wurden zuerſt in geſchloſſener Sitzung die Herren
Hekonomierath Knauer Gröbers Oberamtmann Nagel
Trotha Fabrikbeſitzer Haring Halle Direktor Der Hahn
Magdeburg und Direktor Dr v Lippmann Roſitz wieder
bezw neugewählt ein Vertreter für den Ausſchuß ernannt und
endlich die vom Kaſſirer vorgetragene Rechnung entklaſtet

Jn der dann folgenden öffentlichen Sitzung machte der Hr
Vorſitzende Oekonomierath Knauer Mittheilung von den Ein
gängen Jm Anſchluß an die verleſene Anordnung eines Haupt
Steueramtes betr Abfertigung von Zucker wurden
Klagen geführt darüber daß verſchiedene Steuerbeamte nur in
der Zeit von 12 und 5 Uhr abfertigen Aber auch die
Thatſache daß die Steuerbeamten nicht in der Nähe der Fabrik
auf den Dörfern ſondern in der Stadt wohnen ſollen wo ge

zu ſeinem Glücke nothwendig geworden ſo würde ich es
geſagt und ihm die Wahl gelaſſen haben ob er Sie zur Vergeltung für das Unrecht welches ſein Bruder einer e naben

Verwandten von Jhnen zugefügt als ſein Kind adoptiren
wolle Nun obgleich ich ſeit dem Tage wo die Wahrheit zu
meiner Kenntniß gekangt unaufhörlich darüber nachgeſonnen
vermag ich nicht zu einer Entſcheidung darüber zu kommen
ob es Pflicht ſei ihm zu ſagen was das Glück ſeiner letzten
Lebensjahre vernichten würde Barbara iſt es die er liebt
um ihrer ſelbſt willen nicht weil ſie die Tochter ſeines
Bruders iſt

Etwas vou der ausgeprägten Qual und dem Schmerz
ſchwand aus ihren Zügen Sie ſeufzte leiſe mit geſchloſſenen
Augen das Haupt an ſeinen Arm gelehnt Er blickte auf das
ſchöne wie aus Marmor gemeißelte Antlitz herab und der
ernſte Wohllaut ſeiner Stimme war noch von erhöhterem
Leid durchzittert

Jetzt da Sie die Wahrheit wiſſen darf ich Jhnen nicht
weiteren Rath ertheilen Handeln Sie wie Jhnen Jhr eigenes
Gewiſſen es gebietet mein armes Kind das wird Jhnen der
beſte Führer ſein wenn Sie die Ehrlichkeit und Aufrichtigleit
Jhrer Kindbeit beibehalten haben Ob der bloße Zufall
Jhrer Geburt die Herzen derer von denen Sie geliedt werden
wandeln wird vermag ich nicht zu ſagen doch glaude ich es
nicht Für den Earl werden Sie das Kind bleiden das er
liebt und das ihm künftighin nur um ſo ergedener ſein wird
um der treuen Zuneigung willen die er idm geſechenkt und
vewahrt Was Lord Keith andelangt ſo meine ich wenn
er noch der offene und diedere Mann iſt als den ich ihn
gekannt für den ich idn dalde des er Jdnen um dieſes
Unglücks willen nicht weniger re uidht weniger Liebe er
weiſen wird die Leiden rer Wureer werden Sie in ſeinen
Augen nicht weniger rein erſhernen haſfſen

Jn den Jhrigen wärde e der Falk ſein aber nicht in den
ſeinigen ſtammelte ſie

Er ſah ſie ſcharf an
Was bringt Sie auf dieſe Anſicht Haben Sie an m

en as die Ihnen geweckt 7
meine Sie thun ihm bitteres Unrecht

das Leben und das Herz des alten Herrn gefunden ehe Siel Ein ſchwaches trauriges Lächeln glitt über ihre Lippen bei



Weh k teeIrzt Apotheke c vorhanden bringe oftmals
i eitenrauf ſprach Hr Prof D Märcker Ueber die Erfolge

von Fütterungsverfuchen mit den nach Büttner und
eyer getrockneten Diffuſionsrückſtänden Nach

verſchiedentlicher Erörterung der Vortheile welche die Ver
tterung getrockneter Schnitzel gegenüber den naſſen Schnitzelniete Wirbe ein Preis von 10,000 M ausgeſetzt für die Kon
ruktion eines Trockenofens in welchem die Schnitzel für den
reis von 10 Pf der Centner einſchl Amortiſation getrocknet

werden können Dieſen Preis errangen die Herren D Meyer
und Büttner Ein ſolcher Ofen iſt auch in Hadmersleben
aufgeſtellt und der Hr Redner hat mit getrockneten Schnitzeln
jütterungsverſuche angeſtellt deren Ergebniß nach allen
ichtungen günſtig ausfiel Hinſichtlich der Trockuung und des
harakters des Futters iſt zu bemerken daß 1 Ctr Schnitzel

10 Proz Trockenſubſtanz abgab und daß die Trocknung
7 Pf der Ctr koſtete Jn Körbisdorf wird ein ſolcher
Ofen aufgeſtellt und man hofft daß dort der Preis ſich auf
6 Pf ermäßigen wird Da ſoll auch die vom Hrn Redner ge
machte Erfindung der Kalkmiſchung angewendet werden
mittels welcher man bei verhältnißmäßig geringem Drucke eine
ob Trockenſubſtanz erreiche Dr Meyer habe nämlich gefunden

ß es nur einer geregelten Kalkmilchzuführung bedarf um mit
der Kluſemann ſchen Preſſe bis zu 25 Proz Trockenſubſtanz zu
erreichen Dabei werde ſich der Trocknungspreis auf 4
ſtellen und das wäre ein ſo geringer Satz daß nunmehr die
re brennend werde die Fabriken könnten ſich jetzt kaum noch
er Bedeutung der Sache entziehen Vorerſt ſei als Bedenken

welches gegen das Trocknungsverfahren ſpreche zu erwähnen daß
die getrockneten Difuſſionsrückſtände nicht abſolut rein wären
weil durch die Benutzung direkter Heizgaſe Flugaſche fortgeriſſen
und den Schnitzeln beigemengt wäre Angefeuchtet zeigten die
Schnitzel einen leichten Geruch nach Schwefelwaſſerſtoff Jndeſſen
hätten die Thiere hieran keinen Anſtoß genommen und um giftig

wirken wäre die Menge zu gering Allerdings bleibe die
rage offen ob es möglich iſt die Flugaſche zu entfernen Der

größte Theil der Thiere nahm die getrockneten Schuitzel ſchlank
auf während z dieſelben zuerſt ablehnten Aber auch
letztere durch ehe angereizt nahmen nach etwa 5 Tagen
die ganze verabreichte Menge auf Als Tagesration wurden
16 Pfd ſogar 18 Pfd getrocknete Schnitzel gegeben was der
Menge von 130 bis 150 Pfd naſſer Diffuſionsrückſtände ent
ſpricht Weil nun 1 Ctr naſſer Rückſtände als Ration etwa
11 Pfd trockner Schnitzel gleich ſind ſo befürchtete man die
Thiere würden wegen ungenügender Magenfüllung Unbehagen
empfinden Jndeſſen ſei das nicht zu beobachten geweſen die

Thiere ſchrieen weder nach Futter noch verzehrten ſie mehr
zu und Stroh als bei Fütterung naſſer Diffuſionsrückſtände

Dieſe Thatſache erklärt ſich aus der ungeheuren Quellungsfähig
keit trockener Schnitzel Ferner hat ſich nicht der geringſte Anlaß

rig welcher dahin gedeutet hätte die Fütterung wäre nicht
geſundheitsgemäß Fütterungsverſuche ſeien gemacht in 9 Ställen
mit Milchkühen Maſtochſen und Maſthammeln Bei den Milch
kühen war theilweiſe der Milchertrag gleich geblieben theilweiſe
ein wenig geſtiegen während das Lebendgewicht verhältnißmäßig
um 1 Pfd täglich zunahm Die Maſtochſen hatten eine Zu
nahme an Lebendgewicht von 1,0 bei naſſer Fütterung auf
1,21,3 täglich Bei allen Verſuchen haben ſich trockene Schnitzel
bedeutend überlegen gezeigt Beſonders bemerkenswerth erſcheint
daß in der heißen Zeit d J die Produktionsthätigkeit bei
trockener Fütterung nicht geſchädigt wurde was bei naſſer der

all war Bei den Verſuchen wurde das Heu durch eine ent
prechende Menge trockener Diffuſionsrückſtände erſetzt und auch
ie Hälfte des Grasfutters unter Beigabe einer verhältnißmäßigen

Kraftfuttermenge Die Rentabilitätsberechnung ergab unter Zu
grundelegung von 6 Pf Trocknungskoſten für den Centner und
35 Pf Werth der naſſen Diffuſionsrückſtände daß die trockene
e ſich auf den Kopf Großvieh 4,1 Pf theurer ſtellt

ieht man aber den Verluſt bei Lagerung der naſſen Schnitzel
in Betracht ſo ſtellt ſich die Verfütterung 7 Pf billiger für die
Ration dieſer Vortheil erhöht ſich noch weiter um den Unter
ſchied der Transportkoſten und dasjenige was mehr an Lebend
ewicht und Milch erzeugt wird Der Hr Redner ſchloß mit
em Wunſche die Fabriken möchten unterſuchen ob der Vortheil

derart iſt um die Trocknung einzuführen die Landwirthſchaft
werde ſie fordern Jn der folgenden Erörterung
wurde der Vorwurf eines Arztes wonach die mit Fütterung
trockener Schnitzel erzeugte Milch Kindern ſchädlich ſei zurück
gewieſen Gegentheils ſei anzunehmen daß etwaige Schädlich
keiten der naſſen Diffuſionsrückſtände durch die hohe Hitze zer
ſtört würden jedenfalls ſei die Milch beſſer als die von Heu
und Stroh Sie habe den gleichen Fettgehalt wie die von
Fütterung mit naſſen Diffuſionsrückſtänden

Zu Punkt 5 der Tagesordnung Berathung über eventuelle
Betheiligung bei der Errichtung einer internationalen
Zuckerfabrik, berichtet Hr Görtz Magdeburg Derſelbe
erachtet es als wünſchenswerth daß ein ſolches Jnſtitut ins

ewöhn

egen
die üblichen Zinſen zu leihen wenn daſſelbe nicht zu anderen

wecken beſonders der Anlage in Effekten gebraucht werde
n England wo Spezialbanken mehr an der Tagesordnung

wären hätten ſich die erſten Bankfirmen hinter das Unternehmen
eſtellt An der Thatſache daß dem Zuckerhandel ein größeres
apital zugeführt werden ſolle habe die Jnduſtrie bedeutendes

Jntereſſe weil vermehrtes Angebot die Erzeugung biliger mache
ie Bank beabſichtige gegen eine Proviſion von Proz für

europäiſchen und 1 Proz für Kolonialzucker einſchl Delcredere
Kapital vorzuſtrecken Sie wolle den Kauf und Verkauf von Zucker

aller Art für Rechnung Dritter unter n aller Geſchäfte
auf eigene Hand beſorgen Zucker beleihen den Transport
übernehmen und endlich den Ankauf vonzum Fabrikbetrieb auf Rechnung Dritter vermitteln auch

Deutſchland ſeien die Bankenben geruſen wirds an dann geneigt der Jnduſtrie das benöthigte Gel

ihren Mitgliedern alle für den Zuckerhandel und die
Zuckererzeugung wichtigen Nachrichten ſchnellſtens über
mitteln Von einer Monopoliſirung könne dabei
keine Rede ſein dazu reiche das Kapital von 60 Mill M ſchon
nicht aus Jrgend welche Verpflichtung werde nicht gefordert
Wer mit der Bank Geſchäfte abſchließe erhalte Anſpruch auf den
antheilmäßigen achten Theil des Nettogewinns Die Hoffnungen
hierauf dürften aber nicht ſo hoch geſchraubt werden denn mehr
als 2 bis 3000 M Nutzen für die einzelne Fabrik werde daraus
nicht erwachſen Dagegen würden die weiteren Folgen dieſer
Einrichtung ſich als nützlich erweiſen weil die Raffinerien
bei denen große Vorräthe lagern ein weſentliches Jntereſſe daran
hätten und deshalb lieber Zucker mit Gewinnantheilſcheinen kaufen
würden Ein weiterer Vortheil ſei daß die Bank in allen Er
zeugungsgebieten vertreten und deshalb beſſer in der Lage ſei
den engliſchen Raffinerien die nothwendige Miſchung von
Kolonial und Rübenzucker zu bieten Die Filialen ſollten
von Angehörigen des Landes in welchem ſie errichtet geleitet
werden Der Vorſtand der Bank in Deutſchland werde aus
Deutſchen beſtehen die ein Mitglied in den londoner Direktions
rath zu entſenden hätten daſſelbe gelte von jedem anderen Lande
und ſo würden im Direktionsrathe die Verkäufer die Mehrheit
gegenüber den engliſchen Käuſern haben Das Kapital werde
zuerſt in England zur Zeichnung aufgelegt indeſſen werde für die
deutſche Jnduſtrie der Betrag von 200,000 Pfund al pari bis zu
einer gewiſſen Zeit zurückgeſtellt Nachdem auf Anfrage Hr
Görtz erklärt die Bank werde nur Geſchäfte in effektiver Waare
betreiben empfahl Hr Fabrikbeſitzer Haring den Anſchluß
dringend weil das Unweſen das an den Börſen mit dem Zettel
geſchäft getrieben wird der Ruin für die deutſche Jnduſtrie ſei
Der Vorſitzende Hr Oek Rath Knauer beantragt die Annahme
folgender Reſolution

Der Halleſche Zweigverein für Rübenzucker Jnduſtrie hält
es im Jntereſſe der deutſchen Zuckerinduſtrie wenn die Jnter

nationale Zuckerbank in London gegründet wird
Hr Krüger Stöbnitz erklärt nicht dafür zu ſtimmen er wolle
ſeine Gründe nicht näher angeben und nur ſagen daß er die Zu
führung von Geld an die Kolonien was dieſe ſonſt nicht erhalten
könnten mit deutſcher Hilfe nicht für zweckmäßig halte Danach
wurde die Reſolution mit knapper Mehrheit angenommen

Hr Dr Hollrung Vorſteher der hieſ Station für Nematoden
Vertilgung berichtete über den gegenwärtigen Stand der Nema
todenFrage Wir entnehmen daraus daß der Hr Redner die
in der Saale Ztg mitgetheilte Entdeckung des Hrn Prof Zopf
nämlich eines Pilzes welcher ſich als Nematodenfeind erweiſt
für bedeutungslos hält weil dieſer Pilz nur im Waſſer leben
und deshalb ein Erfolg nur unter ſehr beſchränkten Umſtänden
zu erreichen wäre Der von Hrn Geh Rath Prof D Kühn
empfohlene Hanfanbau zwiſchen den Fangpflanzen wurde aus
der Verſammlung heraus als außerordentlich wichtig be
zeichnet Ließe ſich Hanfanbau einführen ſo könne man die
Nematoden als vertilgt anſehen Leider laſſe ſich der Gedanke
kaum durchſühren

Wegen der vorgerückten Zeit wurden die übrigen Gegenſtände
der Tagesordnung für die nächſte Sitzung verſchoben

Zu Punkt 8 Mittheilungen über die Rübenernte
bemerkt Hr Oberamtmann Nagel Trotha zu der letzten
Licht ſchen Mittheilung worin es heißt Bei den noch zu Felde
ſtehenden Rüben iſt eine neue Blattbildung bislang nur in ſehr
ſchwachem Maße beobachtet worden ſodaß der en des
Zuckergehalts kein beſonders erheblicher war dagegen der Acker
ertrag noch in der Zunahme begriffen iſt daß man dieſe un
e ohne Widerlegung hingehen laſſen könne

Nachdem noch anderweit erklärt daß theilweiſe erſtes Pro
dukt um 2 Proz zurückgegangen wurde einſtimmig
folgende Reſolution angenommen

Die Verſammlung erklärt daß gerade das Gegentheil den
Thatſachen entſpricht

Nachdem ſich dann noch die Anweſenden zu Ehren des verſtorbenen
D Herbertz Berlin von den Plätzen erhoben hatten wurde die
Sitzung geſchloſſen

Materialien B

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Lebens verhältniſſe der Bakterien im

Waſſer und in deſſen mannichfachen Erſcheinungsformen Eis
Schnee u dgl ſind neuerdings von verſchiedenen n
ſtudirt worden So fand Dr Bujwid Warſchau in einem großen
6 cm und 3 em dicken m enorme Mengen von
Bakterienkeimen darunter ſolche die in der Luft noch nie ge
funden worden ſind ſondern nur im ſchlechten Waſſer vor
kommen Man muß daraus ſchließen daß das Korn einen
rieſigen Waſſertropfen darſtellte der durch den Sturm in die
Höhe Sieg und als Eis niedergefallen war Daß das natür
liche Eis ſehr reich an entwickelungsfähigen Keimen iſt iſt durch
Dr Karl Fränkel nachgewieſen worden während Dr Heyroth
feſtgeſtellt hat daß auch das Kunſteis häufig große Mengen von

akterien enthält die aus dem nicht genügend reinen benutzten
Waſſer ſtammen Bei der bakteriologiſchen Unterſuchung von
Gletſcherſchnee bezw Gletſcherwaſſer fand Dr Schmelck eine ſehr
beträchtliche Vermehrung des Bakteriengehaltes bei der Schnee
ſchmelze Ein in dem Schnee nachgewieſener Bacillus welcher
in ſeinen Kulturen grüne Fluorescenz hervorruft ſoll nach der
Anſicht des genannten Forſchers die grüne Farbe des
Gletſcherwaſſers bedingen Welche Extreme von Tem
peratur dieſe kleinſten Lebeweſen ertragen zeigen zwei
andere neuere Beobachtungen Jm Kieler Hafenwaſſer und
im kieler Boden hat man 14 verſchiedene Mikroorganismen auf
gefunden welche die Eigenſchaft haben bei 0 Grad Celſius zu
wachſen Andererſeits hat man feſtgeſtellt das Sporen des
Bacillus subtilis welche an Seidenfäden angetrocknet und in Papier
eingeſchlagen ſind 2 e Stunden klang die Einwirkung des ſtrömen
den Dampfes von 100 Grad Celſius ohne irgend welche
Aenderung ihrer Formen oder Entwickelung überſtehen

Gerichtsverhandlungen

Halle 25 Okt Jm Fortgang der geſtrigen Verhandlungder Schülerſache vor hieſige Strafkammer gab Richard
Franz die Summe des durch ihn von Weihnachten 1888 bis zum
4 Mai d J ſeinem Vater entwendeten Geldes auf etwas über
3000 M an uud bezichtigte im übrigen alle Angeklagten die von
ihm Geld angenommen daß ſie von den Diebſtählen Kenntniß
gehabt was einige ung ittelbar von m ſelbſt andere duxch Ein
geweihte erfahren hätten Es ſei ihm auch von einzelnen der
Schüler gedroht worden die Sache ſeinem Vater anzeigen zu
wollen wenn er nicht weitere Gelder liefern werde und er fo
gewiſſermaßen zu den größeren Entwendungen gezwungen worden
Der Beſtohlene Kaufm Franz erklärte als Zeuge daß er noch
nicht habe ermitteln können wie viel ihm geſtohlen ſei erſt nach
aufgenommener Jnventur würde ſich das feſtſtellen laſſen Nach
ſeines Sohnes Angaben habe er eine Aufſtellung der einzelnen
Beträge machen laſſen und unterm 21 Mai an die Eltern der
betreffenden jungen Leute Briefe geſchrieben um Erſtattung desSchadens mit der Andeutung daß im Weigerungsfalle Anzeige

beim Staatsanwalt erfolgen würde Von Frau R und Frau Z
habe er die Beträge 300 M bezw 380 erſtattet erhalten
Seinen Sohn habe er polizeilich aus der Schule holen laſſen als
die Anzeichen von deſſen Thäterſchaft ſich herausgeſtellt worauf
das weitere geſchehen Frau Franz bekundete Genaueres
darüber wie die Diebſtähle entdeckt worden Danach war am
3 Mai ein Geldbetrag von 439 M zur Reichsbank geſchickt dort
aber wegen Verſpätung nicht angenommen Dies in einem
Beutel verwahrte Geld iſt dann anderen Tages aus der ver
ſchloſſenen Kaſſe verſchwunden geweſen und darauf hat das Dienſt
mädchen Herbſt die Spur auf Richard Franz gelenkt der alsdann
wie angegeben zur Vernehmung gezogen alles eingeſtanden
Daß über 3000 M fehlten habe ſie Frau Franz nach ihren Be
rechnungen feſtgeſtellt Frau Z ſei zu ihr gekommen und habe
erklärt Uns ſteh eine große Ueberraſchung bevor die Kinder
haben 25,000 M in der Lotterie gewonnen was Frau Z bei
einer ſpäteren Gelegenheit auf 50,000 M angegeben An Zeugen
wurden außer den 3 Genannten noch 18 vernommen von denen
die meiſten als Entlaſtungszeugen dienen ſollten theils um die
Glaubwürdigkeit des Hauptbelaſtungszeugen Richard Franz zu
entkräften theils um darzuthun daß die e zuvor keine
Kenntniß davon gehabt daß fragliches Geld aus Diebſtählen her
gerührt und daß ſie nach erlangter Kenntniß ſowohl nichts mehr
angenommen wie auch Schritte zur Aufklärung und Ordnung der
Sache unternommen hätten Aus der bezüglichen Vernehmung
ging hervor daß einzelne der Angeklagten im poltzeilichen Vor
verfahren jene Kenntniß eingeſtanden während jetzt insgeſammt
von ihnen das r behauptet worden aß Paul Z
fraglichen Schlüſſel beſchafft hätte gab er zu jedoch mit dem Be

denſelben habe benutzen wollen Frau Z erklärte daß ſie durch
die auf ihre öfteren Fragen von den Schülern erhaltene Antwort
Das Geld rühre aus einem großen Lotteriegewinn her

ſchließlich feſt an die Wahrheit dieſer Angabe geglaubt und ſich

der Erinnerung an Lord Keiths Stolz auf ſeinen fleckenloſen
Familiennamen Würde er durch eine Vermählung mit ihr
wenn er ihre Abkunft erfahren den erſten Makel darauf
werfen

Er liebt Sie Barbara, tröſtete Mark aber ſein Herz
that ihm weh um das Mädchen das jetzt aufſtand und matten
und verſtörten Angeſichts ſich an den Tiſch lehnte

Er liebt Barbara Hatton, hauchte ſie er liebt
Barbara Hatton Lord Elsdale s Nichte Wird er eine
nauienloſe Verſtoßene lieben deren

Still fiel er ihr ins Wort Sie ſprechen wahnſinnig
Barbara Jhre Mutter iſt betrogen worden das iſt nicht zu
leugnen aber ihr Lebenswandel war ſonſt rein und tadellos
Jch habe genaue Nachforſchungen angeſtellt Jch bin nach der
Stadt gereiſt wo Jhr armer kleiner Couſin geſtorben das
Kind welches wenn es am Leben geblieben dermaleinſt Earl
of Elsdale geworden wäre Ich bin auch nach dem Orte ge
reiſt wo Jhre Mutter das arme unglückliche Mädchen aus
dem Leben ſchied Die Frau in deren Hauſe ſie geſtorben
erzählte mir viel von der Einfachheit und Selbſtverleugnung
der Schweſter die ihr Beiſtand leiſtete und ſie pflegte von
der geduldigen Reſignation des ſterbenden Mädchens das ver
leitet worden zu einer Ehe mit einem Manne deſſen Frau
noch lebte Sie dürfen über Jhre Mutter nicht den Stab
brechen

Jch breche über niemand den Stab, entgegnete ſie herbe
Aber mein Herz iſt gebrochen

Glauben Sie denn daß das ihrige nicht auch gebrochen
war ſagte er Heiſer Oh Kind es kann kein grauſameres
Weh geben als die Kenntniß von der Unwürdigkeit eines
Menſchen den wir lieben und ſie ertrug es Jhnen iſt
dieſer Schmerz erſpart Glauben Sie ja nicht mein Kind
daß ich Sie nicht bedauere mein Herz blutet um Jhretwillen

müſſen der Mutter die Sie liebte auch liebevoll
zedeuken

Das ſchöne Haupt ſenkte ſich das Weh in den Augen
milderte ſich nun etwas im Geiſte ſchien ſie die ohnmächtige
Frau zu ſchauen die ihren eigenen Körper der Kälte und
dem Regen bloßſtellte damit das Kind an ihrer Bruſt ge
ſchützt wäre

Daß dieſes Leid über Sie gekommen davon trifft große
Schuld mich ſelbſt, fuhr er in gepreßtem Tone fort Ach
Sie ſind edelmüthig und machen mir Keine Vorwürfe Barbara
aber umſomehr thue ich es ſelbſt Und doch hatte die

Sterbende Sie ihr Kind genannt und als ſie Sie meiner
Obhut übergab wußte ich es nicht beſſer Daß ſie Newell
Hatton s angetraute Gattin geweſen wußte ich beſtimmt da
ich die Zeugniſſe beſaß und ſonſt lag nichts vor woraus zu
erſehen geweſen daß Sie nicht das Kind dieſer Ehe
Barbara vergeben Sie mir den Antheil an dem Leid das
Sie betroffen Mein Kind mein Kind wenn ich Jhnen es
hätte erſparen können Wenn ich Jhnen helfen könnte

Sie haben mir geholfen, ſprach ſie Als ich zu Jhnen
kam fühlte ich mich freundlos verloren und verlaſſen nun
habe ich die Empfindung daß ich was auch kommen mag
einen Freund beſitze der mir treu bleiben wird

Es folgte ein längeres Schweigen
Wie ſind Sie nach hier gekommen fragte Mark indem

er hinaus auf den Marktplatz blickte wo die Lampen bereits
durch das Halbdunkel ſchimmerten

Er hat mich nach hier gebracht, gab ſie zurück
Er Wer
Bryant, verſetzte ſie traurig Wußten Sie das nicht

Er hat an Sie telegrophirt Er iſt auf Darley Hall
Als Gaſt
Gaſt Das nicht gerade Weshalb ſind Sie ſo erſtaunt

Lady Roſe veranſtaltet theatraliſche Aufführungen und er iſt
dort als Leiter derſelben nicht wahr er iſt ein Gentleman
von Geburt

Ja Und dort hat er es Jhnen geſagt
Ja heute morgen Und und nichts wird mich

tödten da ich dies überlebt Mark
Seine Augen füllten ſich mit Thränen er liebte ſie ſo

zärtlich ſo ſelbſtlos und doch fühlte er ſich machtlos in ihrer
höchſten Noth ihr zu helfen

Wird man Sie nicht vermiſſen Sie kehren natürlich
mit ihm zurück Weiß Jhre Gaſtgeberin

Nein nein natürlich nicht Sie glaubt ich ruhe in
meinen Zimmern Und nun ich Sie geſprochen habe muß ich
gehen und nach dort zurückkehren mit dieſem peinvollen Wiſſen

es iſt entſetzlich ich vermag es nicht Und dennoch
ich muß ich muß Sie blieb einige Momente regungslos
geſenkten Antlitzes und mit feſt an den Buſen gepreßten
Händen ſtehen Als ſie wiederum ſprach klang ihre Stimme

S ruhig Haben Sie Dank für Jhreeduld

Was wollen Sie thun Barbara Soll ich in Jhrem
Intereſſe mit dieſem Manne Rückſprache nehmen Jch be

ſitze keinen Einfluß auf ihn, ſetzte er hinzu er kann mich
nicht leiden aber

Sie würden nichts ausrichten können, unterbrach ſie ihn
Jch bin dankbar für den freundlichen Gedanken Jch bedarf

erſt Zeit zum Ueberlegen Sie bleiben jetzt nicht hier
O nein Ich ſpiele heute abend in Leeds Und als er

beim Abſchiednehmen ihre Hand einen Moment in der ſeinigen
feſthielt mahnte er eindringlich Barbara etwas habe ich
Jhnen noch zu ſagen Laſſen Sie ſich nicht beeinfluſſen von
dieſem Manne Er iſt ohne Gewiſſen und unzuverläſſig
er verſprach mir Jhr Geheimniß das er durch eine Reihen
folge von Zufälligkeiten entdeckt bewahren zu wollen Er ſah
Sie einmal in der Roſen Cottage dann wieder in Stour
ton an

Dem Tage wo ich an Jhnen vorüberging
Sie trugen meine Roſen das war mir Freude genug

Liebe, lächeite er ihr mit umflorten Augen zu während ihr
Antlitz ſich mit Schamesröthe färbte bei der Erinnerung an
die Blumeu die ſie hatte unter die Wagenräder fallen laſſen
Er erblickte Sie an jenem Tage konnte ſich aber nicht be

ſinnen wo er Sie ſchon zuvor geſehen dann ſchaute er Sie
einige Zeit danach als Jhre liebenswürdige Theilnahme Sie
nach meiner Wohnung ſführte und dadurch gewann er die
Ueberzeugung von dem was er früher nur gemuthmaßt Er
war auch der Anſtifter von Miß Courtenay s Beſuch die nur
ein Werkzeug in ſeinen Händen war damit ſie von Jhnen
das Verſprechen erbitte im Theater zu erſcheinen Hier
glaubte er Gelegenheit zu Beobachtungen zu finden namentlich
ob Sie durch meinen unerwarteten Anblick ſich verrathen
würden er wollte ganz ſicher gehen Und vor kurzem kam
er dann zu mir und erklärte daß er die volle Wahrheit
kenne beſchuldigte mich daß ich Lord Elsdale mit Abſicht ge
täuſcht indem ich Sie in Jhre jetzige Stellung gebracht um
mit Jhnen Vortheile zu genießen Kurz Barbara er be
ſchuldigte mich der unſagbaren Gemeinheit von Jhnen be
ſtochen worden zu ſein um Sie in Jhren bisherigen Ver
hältniſſen auf Elsdale zu laſſen

Abſcheulich

Abſcheulich in der That Er hat ſeine Kenntniß auf s
Grauſamſte und Schändlichſte benutzt Laſſen Sie ihn nicht
mehr Einfluß über ſich erlangen und was Sie auch zu thun
beſchließen mögen mein Kind vergeſſen Sie nicht daß ich
immer bereit bin Jhnen beizuſtehn

Fortſ folgt

merken nicht gewußt zu haben zu welchem Zwecke Richard Franz

für verpflichtet gehalten habe die Beträge einſtweilen in ſichere
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Verwahrung zu
mittelung des

ern habe ſie die Erſtatttere 40 M an ſtatt
die durch Paul Z gekauften Sachen erſteres als erhaltene

nehmen ſowie auch Schritte zur Er
Urſprungs der Gelder zu thun Ohne

von 340 und dann
Franz bewirkt letzteres als Erſatz für

Aufbewahrungsgelder Dem Richard Franz ward vom Privat
lehrer H nicht das beſte Zeugniß in Bezug auf ſeinen Charakter
gegeben inſofern als ihm nachzuſagen daß er ſeine Miſtſchüler
ern verklatſcht und ſich an den Folgen gefreut habe Gehört

der Zeuge einmal anläßlich eines Streites zwiſchen Richard
ranz und einem andern Schüler wie letzterer zu jenem geſagt
Du biſt ja ein Hundertmarkſtemmer was den Zeugen be

wogen den Eltern des Franz Mittheilung davon zu machen
Ueber Hans Z ergab ſich daß derſelbe während ſeiner Kunſt
gärtnerlehrzeit in Erfurt nur ſeripefügise Eßſchulden gemacht
welche ohne Weitläufigkeiten bezahlt ſind Sonſt kam nichts von
Erheblichkeit zutage als die Erwähnung daß einmal mehrere
junge Leute in einer hieſigen Weinwirthſchaft ein feines Eſſen
mit Sekt im Betrage von etwa 170 M beſtellt und etwa 50 M
angezahlt hatten welcher Auftrag von dem Betreffenden unter
Rückgabe der Anzahlung abgelehnt worden Nach der umfäng
lichen re erfolgte der Antrag der kgl Staats
anwaltſchaft mit der Erörterung daß es auf 2 Fragen ankomme
1 Jſt der Dieb glaubwürdig und 2 Sind diejenigen der
Angeklagten welche noch nicht 18 Jahre alt bei Begehung der
trafbaren Handlung im Beſitz der zur Erkenntniß ihrer Straf

rkeit erforderlichen Einſicht geweſen Zeuge Franz erſcheine
glanbwürdig und nach der Beweisaufnahme ſei Paul Z als
eigentliche treibende Kraft anzuſehen da derſelbe auf Franz ein
gewirkt habe wie die kgl Staatsanwaltſchaft annehme Bei
einigen der jüngſten Angeklagten ſei Mangel der erforderlichen
Einſicht uſw anzunehmen und demgemäß zu beantragen für
vier Betheiligte Freiſprechung gegen ſieben darunter
Margarethe Z und das Dienſtmädchen eine Woche Ge
fängniß gegen Paul Z 6 Monate und gegen Frau Z 9 Monate
Geſang letzteres deshalb weil ſie nächſt ihrem Sohne Paul
am meiſten belaſtend erſcheine und eine gewiſſe Autorität in der
Sache geweſen Dann ſprachen nacheinander als Vertheidiger
die Herren Rechtsanwälte Veigt Suchsland Di Kähne
Riemer Trautmann D Keil D Kuznitzky die ſich
den bezüglichen Freiſprechungsanträgen der kgl Staatsanwalt
ſchaft anſchloſſen im übrigen aber die Glaubwürdigkeit des
Hauptbelaſtungszeugen bemängelten da demſelben als Verüber
der Diebſtähle als eigentlichem Hauptſchuldigen der mangels
Strafantrages hier allein ſtraflos ausgehen ſolle durchaus kein
Glauben beizumeſſen ſei Er habe ein Jntereſſe daran ſich als
Verführten hinzuſtellen um ſich ſeinem Vater gegenüber ſo viel
wie möglich weiß zu brennen Es würde in erſter Linie um
Freiſprechung der Angeklagten zu bitten ſein bei einigen der
üngſten aber wenn dieſelben ſchuldig befunden werden ſollten
ürfte ein Verweis nach Lage der Sache genügen Nach geraumer

Berathung erfolgte Verkündung des Urtheils dahin Die Schüler
R Z und O ſind der Hehlerei ſchuldig und dafür mit einem
Verweiſe zu beſtrafen wogegen die übrigen 10 Angeklagten er
wähnten Vergehens nichtſchuldig befunden und demgemäß frei
eſprochen worden Die drei Verurtheilten hätten nach Anſichtkes Gerichtshofes zwar die erforderliche Einſicht in die Straf

barkeit ihrer Handlung beſeſſen doch ſei das ganze mehr als
Dummerjungenſtreich anzuſehen wofür ein Verweis als

ausreichend zu erachten Bei allen übrigen Angeklagten beruhe
die Belaſtung auf dem Zeugniß des Richard Franz dem nur

eglaubt worden daß er geſtohlen und einiges davon abgegebenDen drei erſteren iſt nach ihrem Geſtändniß geglaubt betreffs

der anderen iſt als erwieſen angenommen daß ſie keine Kenntniß
von dem unrechtmäßigen Erwerb gehabt und betreffs Frau Z
erſcheine es glaublich daß ſie an einen Lotteriegewinn geglaubt
und ſich beſtrebt habe hierüber die Wahrheit zu ergründen
D

Provinzial Nachrichten

K Torgau 24 Okt Hr Kapitän Bade hielt auch hier im
Ankerſaale einen anziehenden Vortrag über die berühmte
Nordpolfahrt des deutſchen Schiffes Hanſa 1869 70

Jn dem feſtlich geſchmückten Saale des Tivoli hielt wie
alljährlich der Deutſche Verein zum Schutze der Vogel
welt unter ſehr zahlreicher Betheiligung ſeiner Mitglieder und
vieler Gäſte ſeine Oktober Verſammlung Der Vorſitzende
des hieſigen Vereins Torga, Hr Baurath Pietſch begrüßte
die Verſammlung mit warmen Worten und ertheilte ſodann das
Wort Hrn Oberlehrer De Bräß aus Dresden welcher über die
auf ſeinen Reiſen in Galizien und Ungarn gemachten ornithologi
ſchen Beobachtungen berichtete nachdem er zuvor Land und
Leute daſelbſt geſchildert hatte Jnzwiſchen war der erſte Vor
ſitzende des Deutſchen Vereins Hr Forſtmeiſter v Wangelin
aus Merſeburg eingetroffen und übernahm den Vorſitz Hr
Major Taubert welcher früher als Hauptmann eine Reihe
von Jahren dem hieſigen Pionier Bataillon Nr 3 angehörte und
r um den Verein große Verdienſte ekworben hatte war aus
erlin gekommen um ſelbſtbeobachtete Vorgänge aus dem

Seelenleben der Thiere zum beſten zu geben Wie in früheren
Jahren hatte auch diesmal Hr Prof Göring aus Leipzig eine
u vſrgemalter Aquarell Bilder aus den tropiſchen Gegenden
ausgeſtellt

S Kalbe 22 Okt Geſtern weilte Exc v Stephan
auf kurze Zeit in unſerer Stadt um einen flüchtigen Blick auf
das neue Poſtgebäude zu thun Von hier begab ſich der Herr
Generalpoſtmeiſter nach Grimſchleben um daſelbſt einer Jagd
des Hrn Amtsrath Richter beizuwohnen 48 Schützen ſchoſſen
geſtern auf ſchwayer Jagdgebiet 501 Haſen und 10 Hühner

Hr Lehrer Borſtell aus Neuſtadt Magdeburg hielt im
hieſigen Logenſaale vor zahlreich erſchienener Geſellſchaft geſtern
einen Reuter Abend in welchem er ernſte und heitere
Reuter ſche Sachen in freier bisher hier nie gehörter Weiſe
vortrug 4

K Erfurt 24 Okt Seit heute früh ſind hier an den Säulen
rothe Anſchläge angeheſtet auf denen folgendes zu leſen iſt

Bekanntmachung Der Nagelſchmied Elias Rom mel und
der Schloſſer Richard Pfeffer aus Steinbach Hallenberg
ſind durch rechtskräftiges Urtheil des Schwurgerichts Mei
ningen vom 22 März 1889 wegen Mordes zum Tode ver
urtheilt weil ſie am 9 a 1888 den Forſtläufer Hengelhaupt
auf der Straße von Steinbach Hallenberg nach Rotterode mit
Knüppeln erſchlagen haben Nachdem Sr Maf der Kaiſer und
König durch Allerhöchſten Erlaß vom 16 Okt 1889 in Verzicht
auf Allerhöch,ſtſein Gnadenrecht der Gerechtigkeit freien Lauf
2 laſſen geruht haben ſind die Verurtdeilten heute früh 6i/ Uhr
m Hofe des Landgerichtsgefängniſſes in Erfurt in Vollſtreckung
des Urtheils mit dem Beil gerichtet worden

Erfurt den 24 Okt 188597 Der Erſte Staatsanwalt
Die Hinrichtung vollzog Scharfrichter Reindel Magdeburg

P Staftfurt 24 Okt Jn Leopoldshall hat ſich am
Sonntag ein Zweigverein der Deutſchen Buch und
Traktat geſellſchaft gebildet dem bisher 38 Mitglieder bei
getreten ſind

S r Nachfolger des am 1 d in den Ruheſtand getretenen
Konſiſtorial Präſidenten D Roedenbeck in Magde
burg foll der Oberregierungsrath Truſen Dirigent der
Kirchen und Schulabtheilung der königl Regierung zu Oppeln
auserſehen ſein Bis zum vorigen Jahre war derſelbe Juſtitiar
bei dem Konſiſtorium zu Poſen

Der Männerturnverein zu Erfurt beſchloß die im
Laufe des Sommers verſuchsweiſe eingerichtete Damenturn

z See rm s h gehte ſich überaus lebensfähig erwieſen hat und bere
Mitglieder zählt

Jn einer am 23 d in Magdeburg abgehaltenen Sitzung
der Handelskammer Halberſtadt wurde u a das Eiſen
bahnprojekt Havelberg Genthin Zerbſt erörtert und
beantragt daß die Handelskammer die Wünſche der Betheiligten
um Ertheilung der Baukonzeſſion beim Herrn Miniſter v May
bach unterſtütze Der Antrag wurde der Landesverkehrs Kom
miſſion zugewieſen Hr Kommerzienrath Vogler berichtete über
den Plan eines Bezirksfernſprechnetzes mit dem Mittel
punkt Halberſtadt zu deſſen Gunſten neuerdings wieder eine
IJntereſſenten Verſammlung abgehalten worden iſt Das Ergebniß
derſelben war aufs neue die Ablehnung der von der Poſt
verwaltung geſtellten Bedingungen die nach der An
ſicht der Betheiligten und der Handelskammer den eigenartigen
Charakter des halberſtädter Jnduſtriebezirks unberückſichtigt laſſen
Nach jener Verſammlung war eine an das Reichspoſtamt zu
richtende Eingabe entworfen die nun in der Sitzung der Handels
kammer zur Vorlage kam Jn derſelben wird an der Hand der
Reichspoſt Statiſtik der Nachweis geführt daß im Telegraphen
verkehr der halberſtädter Jnduſtriebezirk ſowohl den Telegraphen
verkehr des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks als den des rheiniſch
weſtfäliſchen den des rheiniſchen Seidenbezirks und den des
Jnduſtriebezirks der Oberlauſitz wo man unter bedeutend leichteren
als den für den halberſtädter Bezirk aufgeſtellten Bedingungen
Fernſprechnetze errichtet hat zum Theil ſehr beträchlich überragt
Ferner wird ſtatiſtiſch nachgewieſen daß entgegen der amtlichen
Annahme der Telegraphenverkehr durch den ernſprecher keine
Minderung erleidet bezw bisher in den deutſchen Fernſprech
bezirken erlitten hat Die ſtatiſtiſchen Nachweiſe über den großen
Verkehr des halberſtädter Bezirks erregten allgemeines Jntereſſe
Der Entwurf der Eingabe wurde einſtimmig gut geheißen

Goslar 24 Okt Schon ſeit längerer Zeit wird hier
viel von einer Verlegung des hieſigen Jäger bataillons
geſprochen und das bezügl Gerücht hat viele Gemüther in Auf
regung verſetzt Um nun Gewißheit in dieſer Angelegenheit
zu haben wurde in der geſtrigen gemeinſchaftlichen Sitzung der
Kollegien beſchloſſen eine Abordnung beſtehend aus dem
Bürgermeiſter v Garßen und dem Bürgervorſteher Wortführer
Beckmann nach Berlin zu entſenden um an geeigneter Stelle
Erkundigungen einzuziehen was an der Sache Wahres iſt

Ein auf dem Grundſtücke der Dampfmolkerei zu Tiefen
ort in Thüringen am Freitag fertiggeſtellter großer Fabrik
ſchornſtein krachte deſſelben Tages donnernd zuſammen

Vermiſchtes
Ein Konkurrent des Phonographen iſt das in

Wien aufgetauchte Graphophon deſſen Erfinder durch ſeinen Ver
treter verſichern läßt daß er ganz dasſelbe leiſte wie Ediſon s
Phonograph vor dieſem aber die einfachere Konſtruktion und die
Priorität der Erfindung vorans habe Der Erfinder ein Amerikaner
heißt Charles Sumner Tainter Das Graphophon iſt gleich dem
Ediſonſchen Phonographen in der Pariſer Weltausſtellung exponirt
geweſen doch war von demſelben in Europa bisher noch gar
nicht die Rede Die erſte Vorführung desſelben geſchah in Wien
im Concordia Klub Der Apparat verblüffte zunächſt durch die
Anſpruchsloſigkeit ſeiner äußeren Erſcheinung er ſieht wie eine
Nähmaſchine aus und wird gleich dieſer durch ein Tretrad in
Bewegung geſetzt Die Elektrizität ſpielt bei dem Graphophon
keine Rolle Der Vertreter der New Yorker Geſellſchaft welche
das Patent des Graphophons erworben hat und deſſen Erzeugung
fabrikmäßig betreibt Herr Seligmann erklärte den Mechanismus
Man ſpricht durch einen Trichter in jenen Theil des Apparats
der zur Aufnahme des Tones beſtimmt iſt und die dadurch ver
urſachten Schwingungen eines Glimmerplättchens theilen ſich
einem Stifte mit der Eindrücke in einer ſich drehenden mit einer
Wachsſchichte überzogenen Walze hervorbringt Soll nun der in
den Apparat geſprochene oder geſungene Ton reproduzirt werden
ſo vollzieht ſich der Prozeß in der entgegengeſetzten Richtung
Die Walze wird gedxeht und die Eindrücke in derſelben wirken
mittelſt des Stifts auf einem telephonartigen Hörapparat aus dem
man die Rede oder den Geſang durch Hörſchläuche deren Aus
gangsrohre in die Ohren Kbingt werden vernimmt Natürlich
kann bei dieſer Art und Weiſe der Thätigkeit des Graphophons
immer nur eine Perſon die Reproduktion desſelben hören Herr
Seligmann erklärt zwar daß das geſprochene und geſungene Wort
mittelſt größerer Schalltrichter auch frei im Raume einer ganzen
Geſellſchaft vernehmbar gemacht werden könne doch wurde dies
nicht produzirt Viele Zuhörer fanden aber die durch das Drehen
des Apparates erzeugten ſauſenden und brauſenden Nebengeräuſche
ſehr ſtörend Der Vertreter des Graphophons hob hervor daß
die Wachshülſen in leichten Holzkiſtchen wie Briefe verſendet und 7 76
vom Empfänger zur Reproduzirung der eingeritzten geſprochenen
Mittheilungen benutzt werden können was in Amerika bereits
der Fall ſein ſoll Die Geſellſchaft welche die fabrikmäßige Er
zeugung der Graphophone übernommen hat gedenkt dieſelben zum
Preiſe von 40 Doll für das Jahr zu vermiethen wie dies mit
den Telephonapparaten der Fall iſt

Der Dampfer Marcobrunner, welcher am 16 d
auf dem Wege von Bremen nach Calcutta im Rothen Meere
auf Shap Ali Riff geſtrandet und von den Arabern ausgeplündert
worden iſt gehörte der bremer Geſellſchaft Hanſa Wie die

Weſ mittheilt wurde der Dampfer mit 18 Fuß Waſſer im
Raum von der Mannſchaft verlaſſen nachdem alle Abbringungs
verſuche mißlungen waren Cargo und Fracht des Marco
brunner ſind mit etwa 730,000 M und zwar bis auf einen
kleinen Betrag an der bremer Aſſekuranzbörſe verſichert Die
Ladung iſt hauptſächlich auswärts gedeckt hier iſt nur für einen
kleinen Theil die Aſſekuranz beſorgt worden immerhin trifft der
Verluſt unſere Aſſekuranzbörſe mit einer Summe von 700,000 bis
750,000 M Der Dampfer Marcobrunner lief am 10 Aug
auf der Werft der Sunderland Shipbnilding Company vom
Stapel Die Dimenſionen des Schiffes ſind folgende Länge
323 Fuß Breite 41 Fuß und Raumtiefe 27 Fuß engliſch Der
Dampfer beſitzt Tripel Expanſionsmaſchinen die ebenfalls in
Sunderland gebaut ſind Jm übrigen war das Schiff mit allen
Erfindungen und Verbeſſerungen der Neuzeit ausgerüſtet ſodaß
es zu den beſten Frachtdampfern nicht nur der Hanſa Geſellſchaft
ſondern der ganzen bremiſchen Flotte gehörte

Ein raffinirtes Gaunerſtück hat dieſer Tage ein
junger Handlungsbefliſſener in Berlin ausgeführt Der Hand
luugsgehilſe Ludwig Strauß war erſt vor wenigen Tagen bei
einer größeren dortigen Firma in Stellung getreten hatte ſich
aber durch ſein gefälliges freundliches Weſen das Vertrauen
ſeiner Chefs ſo ſchnell erworben daß ihm vorgeſtern abend der
Prokuriſt der Firma einen nach Holſtein beſtimmten Geldbrief
mit einem Jnhalte von 2496 M zur Ablieferung auf dem Haupt
poſtamte übergab Strauß führte den Auftrag auch aus kehrte
bald zurück und übergab den Einlieferungsſchein dem Prokuriſten
dann arbeitete er ruhig weiter bis zum Schluß des Geſchäfts
Am andern Morgen kehrte Strauß in das Geſchäft nicht zurück
eine von dem holſteiner Adreſſaten eintreffende Depeſche gab aber
bald Aufſchluß über das Ausbleiben des jungen Mannes Der
Adreſſat telegraphirte nämlich daß der Geldbrief zwar unverletzt
und mit dem angegebenen Gewicht richtig angekommen ſei in
dem Briefe habe ſich aber ſtatt des Geldes nur unbeſchriebenes
Papier befunden Die ſofort angeſtellte Nachforſchung nach
Strauß in deſſen Wohnung hlieb erfolglos denn der Betrüger
war nach derſelben überhaupt nicht zurückgekehrt Strauß iſt
aus Fürth in Baiern gebürtig

Jack und kein Ende Jn Duncan Street Whitechapel
ſoll wie uns aus London gemeldet wird am 23 d in einer
dunklen Ecke ein Frauenzimmer gefunden worden ſein derenGeſicht durch Nee verletzt war Auf Befragen erklärte

Vereine und Verſammlungen
ad lau 24 Okt Der gegenwärtig hier verſammelte11 et e Rulertg wählte als Ort für die Abhaltung

des nächſten Bundestages Magdeburg

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Ausſchuß des Weſtdentſchen Feinblech Ver

bandes beſchloß am 23 den Grundpreis für Feinbleche
um 15 M die Tonne zu erhöhen

Die Sächſiſche Webſtuhlfabrik vorm Schönherr ſchließt mit
einem Rohgewinn von 922,759 M Nach Abſchreibungen von 2,916 M

1887/88 237,479 M verbieibt ein Reingewinn von 712,812 M 1887/88
577,460 M Die Dividende wird mit 18 Proz 1887/88 15 Proz vor
geſchlagen

Der Auſſichtsrath der Brauerei Pfefferberg beantragt bei
103,364 M Abſchreibungen 7 Proz Dividende wie 1887/88

Pommerſche Hypotheken Aklien Bank Bevor die am
1 Jan 1890 ſällig werdenden Pfandbriefzinſen und Konverſionsprämien zur
Auszahlung gebracht werden können muß es endgiltig feſtſtehen daß die Re
organiſation der Bank gelungen ihr Fortveſtehen geſichert iſt Das bis jetzt
vorliegende Konverſionsreſultat iſt zwar recht anſehnlich und legt einen an
erkennenswerlhen Beweis dafür ab daß die Mehrzahl der Hvpothekenbriefbeſitzer
die Nothwendigkeit anerkannt hat zunächſt ein Opfer zu bringen um größeren
Nachtheil zu vermeiden die Zahl derjenigen aber namentlich in der Reihe
der 5proz Zuſchlagspfandbriefe welche ſich bis jetzt nicht zur Konvertirung
entſchloſſen iſt indeß noch zu groß als daß die Verwaltung die Umgeſtaltnug der
Bank für geſichert erklären und daranfhin die Aktionäre zu bedeutenden Nachzahlungen
auffordern könnte Die Verwaltung hat ſich daber entſchließen müſſen die
Liquidation der Bank auf die Tagesordnung der für die nächſte Zeit
einzubernſenden anßerordentlichen Generalverſammlung zu ſehzen Die Aktionäre
werden daun ſelbſt zu entſcheiden haben ob die durch die Pfandbrieſtonverſion
erfolgte Entlaſtung der Bank genügt um fortan ein angemeſſen s Verhältniß
zwiſchen Einnahmen und Ausgaben erwarten zu laſſen Jn dieſer Falle wird
die Verwaltung von den Aktionären eine Zuzahlung von mindeſtens E9 Proz
des Nennbetrages der Aktien verlangen unter Reduttion der von dieſer Zuzahlung
zurückbleibenden Aktien auf den ſechsten Theil ihres jetzigen Nom na werthes

Gewerkſchaft Friedrich Albert in Stadtoldendorf in Kon
kurs Das zur Konkursmaſſe der Gewerkſchaft gehörige Vergwerks Eigenthum
zur Gewinnnng von Braunkohlen in den Feldmerten Lenze und Wangeinſtedt
auf einem Areal von 1,841,780 qm kommt am 189 Nov vor dem Amtsgericht
in Siadtoldendorf zur öſfentlichen Verſteigerung

Zahlnngseinſtellnngen c Jn dem Konkurſe der Bankfirma
Bernhard Sandbankn Co in Leipzig kommt nunmehr ein Reſtſaß
von 2 es Proz zur Ausſchüttung

Wagren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 24 Okt Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco ſeſſer Termme feſt und höher Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 178 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 184 per
dieſen Monat 185 185,5 bez per Okt Nov per Nov Dez 184,5
185,25 184,75 bez per Tez per April Mai 19225 192,75 182,5
bez per Mai Jnni

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Mai

Juni per Juni Jnli 3Roggen per 1000 kg Loco feſter Termine feſter Gekündigt 3557 t Kün
digungspreis 166,25 M Loco 158 169 M nach Qualität Liefernngsqualität
166,5 M per dieſen Monat 166/ bez per Olt Nov per Nov Dez
166 165 75 166,25 166 bez per Dez Jan per April Mai 168
168,25 167,75 168 bez per MaiJuni

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 200 M Futtergerſte
130 145 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ferner geſtiegen Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 150 170 M nach Qualität Lieferungs
qualität 152,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 162
einer 163 168 ab Bahn bez ruſſiſcher mittel bis jeiner 152 166 frei
Wagen bez per dieſen Monat 155 155,25 bez per Okt Nov 154,25 154,75
bez per Nov Dez 154 154,5bez per Dez per April Mai 155,25
155,5 bez per Mai Jnni M

Magdeburg 24 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 187 192
Weißweizen glatter engl Weizen 170 182 Rauhweizen 163
bis 170 Noggen 163 209 Chevaliergerſte 175 200 Landgerſte
157 172 Hafer 150 164 M per 1000 kg

Nordhauſen 24 Okt Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 16,b0
17,50 Gerſte 15,50 17,50 Hafer 14,40 14,60 M

Stettin 24 Okt Weizen höher loco 177,00 180,00 do per Okt
Nov 181,50 do Nov Dez 181,50 do per April Mai 188,50 Roggen
höher loco 158,00 161,00 do per Okt Nov 160,50 do per Nov Dez
160,50 per April Mai 164,09 Pommerſcher Hafer loco 148 153

Hamburg 24 Okt Weizen loco ruhig holſiemiſcher loco neuer
175 bis 182 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 165174 do
ruſſiſcher loco feſt T10 114 Hafer feſt Gerſte ruhiger

Breslau 24 Ott Roggen per Okt 170,00 per Nov Dez 169,00 per
April Mai 169,00

Mannheim 24 Okt Weizen per Nov 19,25 per März 19,85
Roggen per Nov 16,20 per März 16,55 Hafer per Nov 14,50 per März

5,05
Wien 24 Okt Weizen per Herbſt 8,40 Gd 8,45 Br per Frühjahr

8,91 Gd 8,96 Br Roggen per Herbſt 7,55 Gd 7,60 Br per Frühjahr 7,77
Haſer per Herbſt 7,42 Gd 7,47 Br per Frühjahr 7,65 GdGd r Br

r

Peſt 24 Okt Telegr Weizen loco feſter per Herbſt 8,20 Gd
8,22 Br per Frühjahr 1890 8,63 Gd 8,65 Br Hafer per Herbſt 7,18 Gd
7,20 Br per Frühjahr 7,80 Gd 7,32 Br

Paris 24 Okt Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Okt
22,25 per Nov 22,40 per Nov Febr 22,60 per Jan April 22,90 Roggen
ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,90

Paris 24 Okt nachm Schlußbericht Telegr Weizen behanuptet per
Okt 22,30 per Nov 22,40 per Nov Febr 22,75 per Jan April 22,90
Roggen ruhig per Okt 14,00 per Jan April 14,80

Antwerpen 24 Okt Telegr Weizen ruhig Roggen behauptet
Hafer unverändert Gerſte dehauptet

Amſterdam 24 Okt Telegr Weizen per Nov 180 per März
197 Roggen per Okt 136 à 185 per März 142 à 141 per Mai 242 à 141

New York
per Okt 827, per Nov 827 per Dez 84
Zu NewYork 24 Okt Telegr Anſangsnotirungen Weizen per Dez

s

t

Zucker

Magdeburger Börſe
1 Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuner

23 Okt 24n n R Min Brodraſſinade tGem Raffinade II 26,75 27,50 26,75 27,59
Gem Melis I 25,25 22Kryſtallzucker I 26,50 26,50
S er I 22Me z Ia S aMelaſſe IIa anTendenzkam 24 Okt Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer

23 Okt 24Grannlirter Zucker
Kornz Rend 92 15,80 16,00

88 14,80 15,10 14,60 15,10Nachpr 750 10,50 12,00 10,50 12,00Tendenz am 24 Ott Ruhig
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdebnrg

M
15,50 16,00

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Okt 11,85 Br 11,25 G Febr 11 67 bez u 11,80 BNov 11,82 bez Febr MärzNov Dez 11 40 bez März 11,82 11,90 bez
Dez 11,37 11,40 bez 11,45 Br März April

11,42 G Aprian 11,60 Br 11,50 G i 12,05 12 10 bez
an März 11,70 G Tendenz ruhigDie Aellteſten der untere

Liquidationspreiſe am 24 Okt Kbends 6 Uhr

hei auf Speicher frei an Bord

ſie daß Jack der Aufſſchlitzer ſie angegriffen und ihr Meſſerſtiche
verſetzt habe Die Perſon wurde nach der Polizeiſtation und von

dort nach dem London Hoſpital gebracht

Magdeburg rHltober 11 00 W 30 KNVobember 11,10 11,40Dezember 11 29 11 50war 11 11,69rua r 69 11 sr 1168 11,95Apri e 7 d 1 1 75 t 12,05Mal es iZucer Liquidgtionstalſe

23 Olt Telegr Rother Winterweizen loco 83 Weizen
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Hamburg 24 Okt rmittagsbericht Rübenrohzucker ſ ProduktBee de hiehbeme ut e h ganda per Okt 11,40
11,4 Ma 00 per Mai 12 tr dies h e Rüdenrohzucer J Produkt

Baſis 88 Rendement nene Uſance i an Bord Hamburg per Okt 11,45
per Dez 11,55 per März 12,07 ver Mai 12,85 Feſt

Paris 24 Okt Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
28,00 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Okt 32,00 per Nove 10 per Okt Jan 32,25 per Jan April 33,59

S Varie 20 O Schlußbericht Telegr Rohzuger 889/5 ruhig loco
28,00 Weißer Zucker feſt V 3 per 100 kg per Okt 32,25 per Nov
3225 per Olt Jan 32,30 ver Jan April 33,20

Loudon 24 Okt Telegr 96 e Javozucker 14 träge
zuger neue Ernte per Ott 11 ſeſter Centrifugal Caba

Auntwervpen Mrh Okt Sofort 28,00 recs per Nov Dez 28,00 Fres
Jan März 29,00 FrresNeweport 23 Ott Telegr Fair reſining Muscovados 5 nom

Rübenroh

Kaffee

amburg 24 Okt Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack
amburg 24 Okt vorm 11 Uhr Good average Santos per OktSo per Dez 80 per Slärz 761, per Mai 76 Behanuptet

Hamburg 24 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodaverage Sautos per Okt 802, per Dez 80 per Man 76 per Mai 76

Ruhig feſt
Amſterdam 24 Okt Java Kaffee good ordinary 52Havre 24 Hti Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pehmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 19 Points Baiſſe Rio
8000 Sack Santos 11,000 Sack Receltes für geſternHavpreée 24 Hit Vorm 11 Uhr M Telegramm von Peimann
Heer A Comp Kafſee good average Santos per Dez 97,25 ver März

9452 per Mai 94,00 Ruhig
New Yort 23 Okt Telegr Kaſſee Fair RNio 19 RioNr 7 low ordinöry ver Nov 15,02 ver Jan 15,02
g io de auneire 23 Okt Wöchentliche Zufuhr in Rio 48,000 Sack

Kaffeevorrath in Kio 350,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 66,000
do nach Hamburg 4900 nach Trieſt 6000 nach dem übrigen Europa 2000 Gemachte
Verkäufe ſeit letzter Depeſche 48,000 Sad Preis von ordin firſt in Rio 58,50
Knrs auf London 27 Tendenz in Rio Ruhig

Spiritus

Berlin 24 Okt Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000 I
nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis ver dieſen MonatSpiritns mit 50 M Verbrauchsabgade ohne Faß Feſter Gekündigt l
Kündigungspreis M Loco ohne Fap 52,6 bez per dieſen Monat 52,4

52,9 bez per Htt Nov bez per Dez bez per AprilMai öt 51,6 bez per Juni Juli bezSpiriius mit 70 M Verdrauchsadgabe Sr Gekündigt 60,000 I Kün
digungspreis 33 M Loco ohne Faß 33,1 bez per dieſen Monat 32,8
33,1 vez per Okt Nov 31,4 31,6 bez per Nov Dez 30,8 31 bez per
Dez Jan bez per Jan Febr per Febr März bez perSi Mai 3i 32 z bez per Mai Juni 32,2 32,4 bez per Jüni Juli

z

Mag deburg 24 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
52,80 53,20 M bei 50 33,80 bei 70 M Stenerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Magdeburg 24 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſt
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 52,80 bis 53,20 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 33,80 M Ab Speicher inter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Leipzig 24 Okt Spiritus per 10,000 I ohue Faß mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,60 M nominell mit 70 M do 33,10 M nominell
Poſen 24 Okt Spirttus loco ohne Faß 50er 50,40 do do 70er30,80 Behauptet
Stertin 24 Okt Splritus unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſtener 51,50 mit 70 M Konſunſſteuer 32,00 per Okt Nov mit 70 M
Konſumſtener 31,00 per Nov Dez mit 70 M Konſumſteuer 309,60 per April
Mai mit 70 M Konſumſteuer 31 5

Lamburg 24 Okt Spiritus ſtill per Okt Nov 7 Br
Nov Dez 21 Br per April Mai 21 Br per MaiJuni 21/ Br

Breslau 24 Okt Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Okt 50,89 do do per Nov Dez do do per April Mair u wer c Okt zi 00 OPar lufangsbericht Spiritue ruhig per Okt 36,75 perNov 37,25 per Nov Dez 37,50 ver Jan April 38,5 a

Paris 24 Okt Schiußbericht Telegr Spiritus ruhig ver Okt
87,00 ver Nov 25 ver 50 ver J W 3900

per

Oelſaaten Hele
Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
Kündigungspreis 69 5 M Loco mit Faß

Loco ohne Faß ver dieſen Monat 69,8 69,3 bez per OktNov 6,8 66,7 bez ver Nov Dez 65,3 65,1 bez ver t Jan
bez per April Mal 61 60,7 61 dez ver MaiJuni

Stettin 24 Okt Rüböl ſteigend

Berlin 24 Okt

Mai 61,50 M

Amt

wenig verändert Gekündigt 200 Ctr

Fettwaaren

Breslan 24 Okt Rüböl per Okt 70,00 ver Nov Dez 66,00
Köln 24 Okt1890 63 20

Hamburg 24 Okt
Sarits 24 Okt

Paris 24 Olt
69,75 per Nov

Peſt 24 Okt
New Yortk 23

Brothers 7,20

Berlin r Nu7,00 M per 1

Okt

Telegr Rübol loco 71,00 per Okt 70,20 per Mai

Rüböl nunverzollt feſt loco 69,09
Anfangsber

69,50 per Nov 69,50 per Nov Dez 69,75 per Jan April 70,50
Schlußbericht

70,00 per Nov Dez 70,25 per Jan April 71,25
Telegr Kohlraps per Sept Oit à

Telegr

Telegr Rnböi ſteigend per Okt

Telegr Rüböl ſteigend per Okt

Schmalz loco 6,90 do

Stroh Hen
Pol Präſ Richtſtroh 7,75 8,00 Hen 6,00

ghrb hauſen 24 Okt Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 6,00 7,00 M

Zt Kgl Sächſ M
3 Renten Anl

3 do 18603 do
329Staatsanl 1855

45 do 1847 500
42 do 18704 do 67 ab5
3 Landrentenbr
Div Eiſenb St Akt
93 AltenburgZeitz
21 Auſſig Teplitz
7 Weſtb7 Bu vrad i7 Dur Godendag

Eifenb St P A
8 AltenburgZeitz
7 Dux Bodenb Lit A

do do B
Bank n Kred Al
Allg D Kr A Lpz
Dresdener Bank
Geraer Bank
do Hdls u Krdtb

Gothaer Privatbankg Leipgiger Bank

8 do Kaſſen Verein 99
4 Sächſ Bank28 Seinar Bank abgſt

4 Zwickauer

S

Jnd Akt Pr u
Stamm Prior

31/ Chemn Wertz M
Fbr Zimmerm 110 Cröllw Papierſabr

5 do Schuldverſchr
0 Dörſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm

u Stier Vorz A
Geraer Juteſp u W
Germania Schw u

Sohn

KetteElbſ Geſ Akt
HalleſcheStraßenB

95,60 G
95,60 G
96,00 G

98,50 G
101,00 G
18 bz103 40 bz
99,75 G

198,00 G
52200 P
145 45
17225B 168,00 b
228,00 P

166,00 P

200,25 bzG
164,40 bzG
103,00 G

106,75 G
115,50 G
145,00 G

P

110,90 G
9,00 G

J

75

N

109,00

23,75 bzG

102,50 G
76,00 G

5 n S 97

Leipziger Börſe vom 24 Oktober
Maud ha Woltoa a

4 Mansf Gw 18821 500 103,25 G

4 do den4 do 1879 104,00 P
4 doEm 1875 103,254 Lpz Stadtobilss4 104,50
4 do 13876 102 75zu Altb Landobl 1000 102,00 G

3 do do e G
Div lug7 Lelpz Banbank 132,00 P
10 do Bierbr z Reudnitz v Riebee u Co 191,50 bzP

12 L u ruſp 237009 do Malzf Schkeud 148/00

ſo Mansfelder Kuxe
75 M Sächſ L p St V 610,00 P

ächſ Kammgarnſp
Solbrig 97,75 P8 Sächſ Maſch Fabre 177 00 bzG

15

önhe 302,50 G8 i Gaecel e 758 do r r 158 75
71/ S Thür Br V St 174 00 P
71 do St Prior 174,90 P
5 Zeitzer Par u S Akt Pdo do Hblig 1 105,00 P
5 n Wln Part
71 grene Glanzig

uckerraffinerie Halle 1

Ausl Eif P Obl
AuſſigTeplitzer
Böhm

do doBuſchtiehr B Ndw

do Em 1871
do do 1872
do GoldDuxBodenbach 91,90 P

do Em 1871 91,00 P
do do 1874 108,60 G

Graz Köflacher
do Em v 1874 u 72

KaſchauOderberg
Prag Dux Gold 1101,609 6

do Gold 109,0 G

e wirt J

04,00
10,25 bz

138,50 ba

O

103,00 G
93,00 G

d 102,15 G
89,85 G
89,85 G
89,85 G

104,75 G

n o

per Ott Nov erh ver April

Nohe

Petrolenm
Berklin 24 Okt Amil Petroleum Raffulrles Siandard whlte ver

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Citr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Loco per dieſen Monat Durchſchnittspreis MSteltin 24 Okt Loco 12,00

Hamburg 24 Okt Petroleum feſt Slandard whlte loco 7,05 Br
90 Gd per Nov Dez 7,05 Br GdBremen 24 Olt Echinpbericht

loco 7,00 7,05 bez

Ofſizieller Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 24 Okt 1889

Petroleum ſteigend Standard white

r 7 2Erzielte P reiſe per 50 kg i in Mark für

u zZum Verkaufe 25 z 57 75 77 77 s
ſtanden S S S S S S S S 2 355 37J Qual tät II Qualität III Qualität

104 Rinder daron S S vo28 Ochſen 2 S 67 60 17 116 Kalben s n S 60 54 51 138 Kühe S s 69 e 52 30j 832 Bullen S 69 S 55 u 59 28 4442 Kälber S 23 35 442312 Schaſvieh 33 h 30 28 23181472 Schweine davon c S 446 26bei 29 kg Tara

472 Landſchweiue 70 s 68 o 65 446 26Bakonier e eeeeeleeeee1330 Stück Schlachtvieh
Anmerktung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang Sehr flau Flau Flott Gut
Geſammit Auftrieb dieſer Woche 345 Rinder davon 151 Ochſen

34 Kalven 85 Kühe 75 Bullen 631 Kälber 730 Schafe 1039 Landſchweinein Summa 2745 Schtachtthiere

T 7 r y Fe e I ee S e eeee
Garantie Seidenstolſſe

direkt aus der Fabrik von von Elten Keussen Crefſeld
also aus erster Hand in jedem Maass zu beziehen
Schwarze farbige schwarzweisse u weisso Seidenstofte
glatt und gemustert schwarze Sammete u Peluche etc

z billigsten VFabrikpreisen
e Man verlange M aster mit Angabe des Gewünsehten,

Zunahme des Körpergewichts verbeſſertes Ausſehen
Förderung des Appetites und der Verdaunng das ſind
die unausbleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von
Frank s Avengcia Seine wohlthätige Wirkung auf den kranken
oder geſchwächten Organismus wird hauptſächlich durch ſeinen
hohen Nährwerth und Leichtverdaulichkeit und micht durch eine in
ihm befindliche Heilkraft bedingt deswegen empfiehlt ſich ſeine
Anwendung nicht als Arznei ſondern als Speise Und daß es
dieſe im vortheilhafteſten Sinne des Wortes beweiſt die ihm in
der Jnternalionalen Ausſtellung für Nährmittel zu Köln zu Theil
gewordene Auszeichnung durch Zuerkennung der goldenen Preis
medaille Wer ſich alſo rationell ernähren Veräaunng und
Darmihätigkeit stärken die erregten Nerven beruhigen
verlorene Kräfte ersetzen will bereite ſich täglich ein Gericht
von Avenacia und der gewünſchte Erfolg wird ſicher ſein Franks
KAvenaeia iſt zu Mk 120 die Büchſe erhältlich in Halle a/S bei
h Büdefeldt Leipzigerſtraße Adolf Hoen eB Ofztwald Geiſtſtraße Herm Stitz Gr Steinſtraße 38

W Wallsgott Große itrſchſtraße

Berliner Börſe Ansl Staats u Komm Papiere

24 Oktober e t z aeuffiſche und Deutſche de BuenosAires GolDen a Bukareſter 595,59 Bn Reich Anl 89 Eovpriſche Anſeihe er d
2 e JPrenß konſ St Anl 2 106 50 bzG Fingünder Levee

do do do 312 Sriech iſche GoldAnl 5 683,10 bzStaats Schuldſcheine 3 100,50 b Ftalieniſche Rente 5 98,60 B
Staats Pr Anl 1855 S 158,190 G Kopenhagener Stadt A i
Barmer StadtAnleihe 3 100,55 G Wiſſaboner Stadt Anl 484,60 b
Berl Stadt Obligation 31/,101,00 bzG Norwegiſche Anleihe 3
Bremer Anleihe 3 Oeherreich Papierrente 4denn StadtAnleihe n 80 bz do Silkerrente Ah 73,00 G

amburger 23,529 Oeſterreich GoldRente 499,25 bzRente a 102,00 do Kredit 1858 319,00 GWange Stadt Ani Ziſe 100,60 S do 1860er Looſe 5 121 90 z
Oſtpreuß Prov Obl 4 do 1864er Kooſel 311Sächſifche Staatsrente 95,40 bzB

do Staatsanleihe 4
Weſtpreuß Prov Anl 31 101,25 B
Provinzial PfandbriefeLand ſqaſtt Central 4

do 3 100,79 bzLandſch Centr Pföb 3
oſenſche neue 4 100,60 bz

t ineRömiſche t v et

Numäniſche St Rente

J fundamorts en Anleihe 1870

do 1871

S T R 3 c

n n n

11

ächſiſche 4 55
Oſtprenß Pfandbr 3 100/50 bz 3 z s e

Weſtprenß do 3 100,75 bz do do 1884RentenBriefe do HrientAnl II 64,90 bzPommerſche 4 104,50 G do do III 62,60 be 43 2725 do Pr Anl 1864 5 168,00 6ächlche 14 hoc o do Pr Anl 1866 5 153,00 GScleſſde 1040 Ruff Gold Rente 1888 5 118,60 b

e 5 v h 5 a 9uſſ Poln Schatzauw 4Bad Präm Anl 1867 4 1144,10 bzG Ruſſ Nitolai l 4 94,20 G
Bairiſche Prämien Aul 4 145,80 b Schwed St Anl 1875 41/,102,50 B
Braunſchw 20 Thlr 107,60 bz do vypolt Pföbr 4 103,50 bz
Deſſauer Präm r 3 i 136,90 v do 4 102,90
KölnMind Pr A S 3 142,70 bz Serbiſche am Rentel 584,30 bzGLübecker Pranen im 3 136,10 G do neue Tab 85 5 684,30 be
Meininger Pr Pföbr 13499 Türtiſche ZollOblig 5 795,50 bz
Meininger Looſe 27,60 Ungar Gold Rente 4 66,50 b
Oldenb 40 Thlr Looſe 3 1136,60 B do do mittel 4 67,20 bz

7 GoldJnv A 4 235 WJn und ausländiſche de et 57
Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſ Pfdbrfe 4 102,50 G
Deitſche Grnundſch B 4 103,00 bzG EiſenbahnStamur Prioritäts
e Hyp B Berl 101 60 00 BettenOyp Bdo L Gent 4 1102,00 u Dortm Enſchede 118,90 bz

v Pr ſobr 3 113,25 G Marienb Mlawka 5 114,30 G
3 109,60 B tpr Südbahn 5 117,25 Be m r zu isate 3 100,60 Saalbahn lI5,50 bö0

do IV rzb zul10 abg 3 100,50 G imar Gera 5 98,60 bzG
mee perb Hyp Pföbr 102,0 ubDei WergwHei a Eiſenbahn Stamm Aktien
r Bodentr H P unt 5 11260 6 AachenMaſtricht 69,59 bzG

do Ser III 56 107,60 63 Altenburg itz ne 197 25 b
do 4 1101,50 G ortmund Enſchede 3 i 95,75 bzPr Cent Bd 5 b 5 109,00 bz utin Lübeck 1 l 47,10 t

do do 110 rc 4 ZFrantf Güterb 4 100,90 bzB
do do 101,20 bz Frefelder A 111,00 bzGdo do S e feidUerdinger 1 60,75 bdo Hyp B Ppf VI 5 110 75 KLudwigshaf Bexbach 97 207 50 696
do div Ser rz 100 4 103,00 bzG Wübeck Büchen 7 197,75 b
do 3 100,00 bzG n e 4 125 56 bzSe yp Bank 98,80 arienb Mia 3 66,30Weite 4 100 70 B Pecklenb Friedr r 6 163,70 bz

Niederwaldbahn 2 65,30Ruſſ Bodenkr Pfdbr 5 108 25 C ſOſtpreuß Südbahn 6 95,90 bz
do do 4 790 b Saalbahn o 50,25do Centr Vodtr ev s e 83,30 G Weimar Gera 0 23,80 bzG

3 95,75 bz

uſſg Tep li
21

bz Puenp Bod Kred S v 125 00 o be
db,25Vöhniſche ordbahn 7 131,40 bz do Ctr Bod 50 9 151/00 b

do Weſtbahn 7 do Hyp Akt Bank 6 126,00 G
Buſchtiehrader Bahn 7/2 168,00 B do Hyp Vſ G 25 8 114,00 G
Dux Bodenbach 7 z do Leihhaus 2 73,00 bzGals Karl Ludwigsb 4 82,50 G Reichsbank 4 proz 5,40138 00 bz
Gotthardbahn 6 180 25 bzB Roſtocker Bank 5 93,90 G
GrazKöflach 7 11250 z Ruſſiſche Bank f a v 0 64,75 bzG

tal Mittelmeerbahn 5 118,00 bzG Sächſiſche Bank 4 111,00wangorodDombr B 5 98,90 G Wereinsbank Berlin 46,75 G
RaſchauOderberg 4 67 40 Warſchau Diskontobank S
Kronpr Rudolfb gar 42/ 85,70 Weimariſche Bank konv /,108,00 G
KurskKiew 5 Weſtfäliſche Bank 6an 9 a Wiener Bankverein 7 1101,75 bzB
Heſtr Lokalbahnen 4 62,00
do Nordweſtbahn Ah 2,50 Bdo Iit h 5 8 bzG EiſenbahnObligationen
do Staatsbahn S 101,50 b Berg Märk III A 39 ,100,00 G

e wönd 108 10 b527 ger ubi do VII 4 1106,1085Rigiche irweſbahn e Gordbahnſ 2e Shweiger ennal z 146906 Goidbann 4e eKen K rich 58,80 b BerlinH e m
War an Wien 13 199,00 z Jelin stettin gar

Wanne 74 o Braunſchw Eiſenb Pr 4Weſtſilicianiſche 4,2 zG Bresl Schw Frb 4
Holſt Marſchb 4Köln inden J 102,70 G

Bank Aktien Zinſen zu 4 Magdee aber i 02,706
Aachener DiskontoGeſ j 0 77,75 bzG do 1873 4 1102,90 B

Se St War e e dBerliner KaſſenVerein di 12925 G do Wittenberge 3 94,00 bz

e r lo aklerverein r 2BörſenHandelsverein 10 168,25 d do 187 er
Braunſchweig Bank 42 104,80 bzG Mecklenb Friedr Frz ZRdkanſialt 3 r e u a z
emer Bank 77h e ne eo rBan 75 bzDanziger Privatbank S 4 eJ e deu 172,40 bz detne hen
armſtädter ttel an o

Delſpier Kredit neue Rheiniſche III E 4o Landesbank 8 150,50 b S 4 I
9 n c o 3 hüringer VI Serie 4o n 50prdo Genoſſenſch 73 138 25 bzGé
z Grun ſchuldbant 6 117,50 Albrechtsbahn garantirt 5 85,75 bzG

Bk wo 6 115,10 G e e Nordb Gold 4 102,10 G
dationalbank e r c Buſchtiehrader Gold 4 105,00 GDibtonte Geſeiihaſt 12 235,50 bzG mr ndach II 5 90,90 G

Dresdener Bank 9 164,75 bz III 5 108,75 Gdo Banlverein 7 128,40 bzG We n e 5 108,90 G
Geraer Bank 5 104,90 bzG iz n Ludwigsb 4 85,25 G

do Hdls Kred Bk 6 107,00 b Italieniſche Eiſ Obl 3
Gothaiſche Zettelbank 5 114,75 6 aſchauOderberg 5 87,25do Grund KreditBt 0 85,20 bzG Gold 5 101,50 Gdo do junge 40pr o 688,30 bz6 Kronprinz Rudolf 84 4 51,40 G

n Bank 4 114,00 b Lemberg Czernow v 4n
Leipeiger KreditAnſtalt 10 200 bz do Netz neue 3 533

e en 45 106,50 bz e 185 TOeſterr r 5,90e a e eDitteldeutſche Kreditbt 6 114,25 bz Zu 1Prieſen 4
Nationalbk f Deutſchl 9 145,90 b Bahn See 3 61,80 bz

r e un Reeh WOeſter KreditAnſtalt 9 165,50 r Gold 5 101/60an DistontoBt 15 169,00 do ihn I 5 88
etersb Jnt Hodlsbk 122 do do II 5 100,10 GPommerſche Hyp Bant 0 23,75 bz Portugieſiſche Eiſ Obl 4/,1102 c G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ghariow Apow chemiſche Fahrilen
5 SJwangor Donibrowo 4 96,20 bzG Heinrichehall 6 118,40 B

Große Nuſſiſche 3 e Leopoldshall 5 115 10 bzGKurst Kiew 4 89,40 z Schering 18 284,00 GMoscoKursk Prior 4 86,25 bzG Staßfurter 8 136,00 3
MoscoRjäſan 4 92,10 bzG Danziger Oelmühle 11 151 00 be n ne rRjaſchkMorczansk 5 699,80 bz Deutſche Kont Gas 10 178,00 G
RybiuskBolog 5 91,10 b Egeſtorff Salinen 4t, 128 00
Rjäſan Kozlow 4 8920 bzG Jlentzurger Kattun 4 890,25 bz
SchujaJvanowo 5 99,75 bz Glauziger Zuckerfabrik 71/ 109 75 dz
Südweſtbahn 4 90,30 6 Greppiner Werte 41 108 50 bz
Transkaukaſiſche 3 74,00 B Gummifabr Fonrobert 22 95 00 G
Wladikawkas gar 4 1 89,25 G do Voigt u Winde 6 I136 10 bz

r Wien i 5 101,40 G do Volpi u Schl 5 i11 40 bz
V 5 11101,40 G Hildebrand ſche w S 150 50 G

Kaiſerhof conv 4 I132,50 bzGBergtverksAktien Zuckerfabr 5 167,00
ſchinenfabrikenAachenHöngen conv 0 532,25 b56

Anhalter Kohlenwerke 10 152,50 bzG 3Bonifacius 3 144 3 6 zG Chemniher 3 e aBraunſchw r 1 88 236 Freund conv u 22950 6
do do St Pr 5 10i 20 be ruſon Werke 12 23600 bz

Donnersmarckhütte 382,80 bzG Halleſche s 331,00 6
Dortm U S P A 60 3 135 b do do St Pr 6 145,50Gelſeukirchener 6 1194,90 bzG Hartmann 10 176 50 G
Harlort Pergrert 2210 G Pommerſche ver 8 11500 66
Weuer Be ar Fhwarßiopff u 27988e Bergbau 0 235,00 bz Zeiher 269,75 bzB
ibernig 210 o bs Nähm Friſter u Roßm 0

Hörder Hütten conv 172 00 b Neuß Wagenbau 21, 85,25 bzG
do do Pr Ait s 10 bzG Norddeutſche Eiswerke in 67/40 b

Königs u Laurahütte 8r/2 a s Norddenticher Lloyd 12 179,00 b
Lauchhammer conv 10 166 90 bz Roſitz Zucker gu 121/50 bLuiſe Tiefbau conv 3 125,59 bzG Saline Salzu ugen e a 8

e r Schaſer u Walger 3 130008Magdeburger er 13 280 00 b Stralſunder Spieltarten 128 25 dzG
Warienh Kotzenau 391,50 bzB Thüringer Salinen 3 2,25 bzB
Oberſchl Eiſenb Bed 51/ 117,10 G Frausportgeſellſchaften

do EiſenJnd 12 210 50 b Nette Eddſchiſahrt 1 82,50658Phönig Vergw Iit A 6 129,50 5B Pferdebahn Breslau 7 1147,50
do Iät B 58,80 do Braunſchweig sv Szene 2 156,75 bzG 3 Magdebur 10 225,00 G

5 166,90 z do Große Berlin 121 269,90 bz
Riebeck Ronne 11 es 60 b do Steltin 70250
ar Braun t 1 zg8 Ver Petroleum Prior es
Scleſſche gen Weſiſäl Drahtinduſtriel 4 00 bz8
a der a g o 55 Jndufſtrie Obligationen
S tberger z Unie e endo St ßr So 7/ 14010 6 rkort Bergwert 5 191/80 G
Weſteregeln Alkali 12 165,00 ibernig Berg w Geſ u 105,00
Weſtfäl Union St Pr ſ10 139 25 z aſſage att Banverein 4 102206
Wurm Revier V 108,75 bzG Thiete Winckler 4 10025 G

JuduſtrieAktien Weſtfäl Grubeuverein 5 103,75 G
Admiralsgart Bad ev 4 115,50 G rAllg Elektr Geſ Ediſ 8 80 G Amſterdam 8 T 168 45AngloKont Guanow 10 147,609 G Brüſff u Antw 180 8 T 80,80

Bau Geſellſchaften London 1 Lſt m 8 T
G f Bau Ausf 4 90,30 G Paris 100 8 T 2s Reuſadt o 79 50 bzG Wien öſt W 100 ſ 8 T 171 90 b
e Fereit ſchaft 4 100,00 b5G Petersburg 100 SR 3 W 210,10

Drnewier 5 Baul Diskontood 5 106,00 53G Berlin Wechſel 50/0 Lombard 5 u 6BöhmiſchesVrauhaus 15 307,50 B Amſterdam 2 Brüſſel 4 London 5
Königſtadt 9 152,00 bzG Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 1191,50 bzB
Schultheiß 15 274,75 b Gold Silber u Banknoten
Tivoli 7 133,25 bzG n m r aUnion 7 142,50 bzG Banknoten 20,39rliner Wprt 0 1103,75 bzB N dor 16,22do Pr z 130,60 bzG D e 4 18 Gdo er Werke 8 184,40 bz Jmperials 6,67 Gaunſchweiger J 12 170,75 bzG helle Banknoten 81 v

Breslauer Oelwerke 5 95,00 bzG erveichiſche Banknoten 171 30 d
ßer Papierſabrii 10 146,60 G Ruſſiſche Banknoten 211,60
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